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Liebe Leserin, lieber Leser, 

Das Symposium "Online-Self-Assessments zur Studienorientierung: Quo vadis?" fand im November 
2023 an der Hochschule der Bundesagentur für Arbeit in Mannheim statt und präsentierte sich als 
innovatives, interdisziplinäres und vernetzendes Ereignis zum Thema Onlline-Self-Assessments 
(OSA) zur Studienorientierung. 

• Das Symposiums präsentiert Innovationen in Form neuer technischer Lösungen und kreativer
Ansätze zur Gestaltung von OSAs.

• Interdisziplinarität wurde durch die Vielfalt der Themen und die verschiedenen fachlichen
Hintergründe der Teilnehmenden eindrucksvoll deomnstriert.

• Die Vernetzung fand nicht nur in den Sessions statt, sondern auch in spontanen Gesprächen
und Diskussionen, die neue Perspektiven und mögliche Kooperationen eröffneten.

Die 39 Beiträge in dieser Dokumentation decken es eine beeindruckende Bandbreite an Themen ab. 
Die Veranstaltung bot nicht nur aktuelle Erkenntnisse und Forschungsergebnisse, sondern auch 
praktische Anleitungen und Diskussionen über zukünftige Entwicklungen und Herausforderungen in 
diesem Bereich. 

Abschließend bednaken wir uns bei allen Symposiumsbeteiligten. Ihr Engagement und Ihre Beiträge 
haben maßgeblich zum Erfolg der Tagung beigetragen. Wir laden Sie herzlich ein, mit uns im 
Kontakt zu bleiben, z.B. über die geplanten Themenhefte (u.a. in der Zeitschrift 
Wirtschaftspsychologie) sowie über unsere Mailingliste unter https://kurzelinks.de/mailingliste-osa-
verteiler. 

Das Organisationsteam der OSA-Symposiums 2023 
Prof. Dr. Stefan Höft, HdBA  
Prof. Dr. Benedikt Hell, FHNW Olten 
Prof. Dr. Tuulia Ortner, PLUS 
Dr. Florian Hartmann, PLUS  
Lydia Oeljeklaus, HdBA 

v.l.n.r.: Unsere Assistentin Luisa Giesbertz, Lydia Oeljeklaus, Stefan Höft, 
Florian Hartmann, Benedikt Hell, Tuulia Ortner

Zitationshinweis:  
Beiträge in dieser Dokumentation werden gemäß den APA-Richtlinien wie Buchkapitel zitiert, also z.B. 
Hell, B. (2024). Möglichkeiten und Herausforderungen fächerübergreifender Self-Assessments am 

Beispiel von was-studiere-ich. In Höft, S., Hell, B., Ortner, T., Hartmann, F. & Oeljeklaus, L., (Hrsg.), 
Online-Self-Assessments zur Studienorientierung: Quo vadis? Dokumentation zum OSA-Symposium 
2023 (S. 385-399). Lengerich: Pabst Publishers.
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00 Begrüßung und Eröffnung des OSA-Symposiums 

Erstreferent/in Stefan Höft
Weitere Referent/in

Affiliation Hochschule der Bundesagentur für Arbeit

Dauer 30 Min

Beitragstyp Präsentation

Programmkategorie Überblick
Primäre Zielgruppe Überblick

Abstract In der Begrüßung werden die Hintergründe zum OSA-Symposium
erläutert.

Auslöser sind die gemeinsamen Arbeiten der drei kooperierenden
Hochschulen HdBA, FHNW Olten und Uni Salzburg zum OSA-Portal
(www.osa-poertal.de/.at/.ch). Im Rahmen der Arbeiten wurden
unterschiedliche Entwicklungsprojekte angeschoben. Ein Teilziel davon
ist die Wissensverbreitung und Vernetzung von Kompetenzträgern zu
Generalthema OSA. Dies wird über das Symposium und unterschiedliche
Publikationsprojekte umgesetzt.

Im Rahmen des Überblicks zu den Symposiumsbeiträgen wird zunächst
eine Beschreibung zu wesentlichen OSA-Definitionsmerkmalen gegeben.
Danach werden zwei Grundvarianten von OSAs (Online-Self-
Assessments, Online-Studier-Assistenten) sowie mögliche Variationen
und Weiterentwicklungen skizziert. In zwei Begriffswolken werden die
Themenstellungen sowie der Hintergrund der Teilnehmenden
angedeutet.

Konzeptionell werden drei Beitragsstränge unterschieden: (1) Inhaltliche,
psychometrische und technische Weiterentwicklung von OSAs und OSA-
Modulen, (2) Berücksichtigung und Integration von OSAs in der Studien-
und Berufsberatung und (3) Einsatz von OSAs in unterschiedlichen
Anwendungsgebieten. Es werden vier Beitragsformen realisiert:
Einzelpräsentationen, Workshops, Roundtable Diskussionen und World-
Cafés.

Zum Abschluss wird der organisatorische Ablauf der zwei Tage
beschrieben.
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Herzlich willkommen beim Symposium
Online-Self-Assessments zur

Studienorientierung: Quo vadis?
Aktuelle Entwicklungstrends 

bei ihrer Gestaltung und Nutzung

Prof. Dr. Stefan Höft,
HdBA Mannheim

Überblick

• Wie kommt es zu diesem Symposium?
• Inhalt und Teilnehmende
• Ablauf und Organisation
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Ein Gemeinschaftsprojekt von

Prof. Dr. Stefan Höft Prof. Dr. Benedikt Hell Prof. Dr. Tuulia Ortner

www.osa-portal.de
www.osa-portal.ch
www.osa-portal.at

Zielgruppen & Zielsetzung des Portals:
• Informationen für Studieninteressierte:

Für welche Studienbereiche (und von welchen Hochschulen) gibt es OSAs?
Was sollte ich bei der OSA-Verwendung beachten?

• Informationen für Beratende:
Welche OSAs kann ich empfehlen? Wie integriere ich OSAs in meine
Beratung?

• Informationen für OSA-Anbieter:
Welche OSAs gibt es bereits? Was ist bei der Konstruktion von OSAs zu
beachten?

Wie kommt es zu diesem Symposium?

• 2021ff mehrere Entwicklungsprojekte (vorrangig an der HdBA) zum Portal,
zur OSA-Entwicklung sowie OSA-Verwendung im Beratungskontext

• Teilziel im Gesamtprojekt: Wissensverbreitung und Vernetzung von
Kompetenzträgern zum Generalthema OSA

• Umsetzung über das Symposium und unterschiedliche
Publikationsprojekte
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OSAs zur Studienorientierung:
Was ist das genau?
Selbsttests und Informationsportale zur Unterstützung von
Studieninteressierten im Wahlprozess zu einem Studium

Definitionsmerkmale nach Hasenberg & Schmidt-Atzert (2014):
Zielgruppe Studieninteressierte
Kostenlos
Medium Internet
Studiumsrelevante Aufgabenbearbeitung, Erwartungsabgleiche
oder Konstrukterfassungen
Unmittelbare Rückmeldung
Eigenverantwortung und Autonomie

Große Unterschiede hinsichtlich Modulinhalte, Länge, Fach- und
Hochschulbezug, Freiwilligkeit der Teilnahme

• „Online-Self-Assessment“
Automatisierte Diagnostik der 
kognitiven/motivationalen Passung zum 
Studienfach 
(Prototyp: Borakel, RuhrUni Bochum)

• „Online-Studier-Assistent“
Multimedial angereicherte Informationsportale 
zum Studium und den anschließenden 
Jobperspektiven
(Prototyp: HAW Navigator Hamburg)

OSA

Zwei große OSA-Kategorien
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OSA

Variationen
und Weiterentwicklungen

Zielgruppen
Verpflichtungsgrade

Technische Umsetzung

Zielsetzung

Feedback &
Maßnahmenplanung Diagnose &

Interventionskonzepte

Integration in
Beratungsformate

Themen
des Symposiumsosiums
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Grundstruktur des Symposiums

Beitragsformen
• Einzelpräsentationen
• Workshops
• Roundtable
• World-Café

Beitragsstränge
• Inhaltliche, psychometrische und

technische Weiterentwicklung
von OSAs und OSA-Modulen

• Berücksichtigung und Integration
von OSAs in der Studien- und
Berufsberatung

• Einsatz von OSAs in
unterschiedlichen
Anwendungsgebieten

Teilnehmendemende
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Organisation Tag 1

Organisation Tag 2
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Sonstige Orgainfos
• Das Kleingedruckte

• Fotoaufnahmen während des Symposiums:
Bitte rückmelden, wenn das nicht erwünscht ist.

• Zusatzmaterialien zu den Beiträgen

Viel Spaß
in den Veranstaltungen!
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Erstreferent/in Katja Päßler1

Weitere Referent/in Tanja Mitrovic1, Dennis Mocigemba2

Affiliation 1Hochschule für Angewandte Psychologie FHNW,2Hochschule 
der Bundesagentur für Arbeit

Dauer 30 Min

Beitragstyp Präsentation

Programmkategorie Studien- & Berufsberatung
Primäre Zielgruppe Beratende

Abstract Der Beitrag präsentiert die Ergebnisse einer Studie, die sich mit der 
Integration von Online-Self-Assessments (OSAs) in den Beratungsalltag 
befasst. Trotz vorhandener Empfehlungen zur Einbindung von OSAs in die 
Beratungspraxis besteht bisher Unklarheit darüber, ob und wie 
Beratungspersonen OSAs tatsächlich nutzen und welche Vor- und 
Nachteile mit ihrer Anwendung im Beratungskontext verbunden sind. In 
einem ersten qualitativen Teil beschäftigt sich die Studie in mehreren 
Fokusgruppendiskussionen mit den Erfahrungen und Perspektiven von 
Beratungspersonen im Umgang mit OSAs. Die Ergebnisse zeigen, dass 
OSAs von den Beratungspersonen als wertvolle Ressource 
wahrgenommen werden, die vielfältige unterstützende Funktionen wie 
beispielsweise zur Anregung der Selbstreflexion oder zur Unterstützung 
der Entscheidungsfindung bieten und in Form von sehr unterschiedlichen 
Nutzungsszenarien in die Beratungspraxis eingebunden werden. Durch die 
Nutzung von OSAs erhalten Beratungspersonen zusätzliche Informationen 
über ihre Klient*innen, die eine differenziertere und gezieltere Beratung 
ermöglichen oder können Informationen z.B. über Studiengänge 
individualisiert für Klient*innen aufbereitet zur Verfügung stellen. Dabei 
zeigen sich Unterschiede in der zeitlichen und thematischen Einbindung 
von OSAs in der Beratungspraxis abhängig von Zielgruppe, 
Beratungsanlass und individueller Präferenzen der Beratungsperson. 
Jedoch stehen Beratungspersonen auch vor Herausforderungen bei der 
Einbindung von OSAs in ihren Beratungsalltag. So stellen OSAs oft durch 
ihre lange Bearbeitungszeit hohe Anforderungen an die Motivation der 
Nutzer*innen oder lassen sich häufig nicht modular bearbeiten. Gerade die 
Einbindung einzelner Module und Teilaufgaben in Abstimmung mit den 
Anliegen der Ratsuchenden stellt aber ein attraktives Nutzungsszenario für 
viele Berater*innen dar. Aus den berichteten Herausforderungen lassen 
sich wichtige Gestaltungsempfehlungen für die Entwicklung oder 
Überarbeitung von OSAs ableiten. Der zweite quantitativen Teil der Studie 
untersucht, inwieweit sich die in den Fokusgruppen erarbeiteten 
Ergebnisse zur Integration von OSAs in die Beratungspraxis generalisieren 
lassen und untersucht zudem, welche Gestaltungsempfehlungen sich für 
OSAs aus Sicht von Beratungspersonen als zentral herausstellen. Die 
Ergebnisse der Studie liefern wertvolle Erkenntnisse für die Praxis der 
Beratung. Sie verdeutlichen die Potenziale von OSAs als unterstützendes 
Instrument für Beratungspersonen und stellen verschiedene mögliche 
Nutzungsszenarien für die Beratungspraxis vor. Gleichzeitig zeigen sie 
jedoch auch Herausforderungen bei der Integration von OSAs in den 
Beratungsalltag.
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Katja Pässler
Tanja Mitrovic
Dennis Mocigemba

Vorstellung des Projekts «Pro OSA: Adaption von OSAs in der Bildungs- und 
Berufsberatung»»

Welche Funktionen übernehmen OSAs in der Beratung?

Wie werden OSAs zeitlich eingebunden?

Welchen Herausforderungen begegnen Beratungspersonen bei der Einbindung von OSAs?

Welche Gestaltungsempfehlungen sehen Beratungspersonen für OSAs?

9. November 2023 2
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Wie werden Online-Self-Assessments in die Beratungspraxis eingebunden?

Welche übernehmen OSAs im Beratungsprozess von Jugendlichen und Erwachsenen? 

Wie werden OSAs ? 

Inwieweit beziehen Berater*innen eines OSAs in den Beratungsprozess mit 
ein? 

Welche müssen für eine erfüllt sein und welche 
ergeben sich bei der Einbindung von OSAs in die Beratungspraxis? 

Welche Anforderungen stellt die Integration von OSAs an die und 
der Beratungspraxis?

9. November 2023 4

• Oktober 2022 bis Januar 2023
• 7 Diskussionsrunden mit Beratungspersonen der Bundes-

agentur für Arbeit und verschiedener Teams der Zentralen 
Studienberatung (24 Studien- und Berufsberater*innen)

Fokusgruppendiskussionen mit 
Studien- und 

Berufsberater*innen

• Juli bis Oktober 2023
• N = 162 Studien- und Berufsberater*innenOnline-Befragung von Studien-

und Berufsberater*innen
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25,6%

20,9%
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30,8%

26,4%

20,1%

27,0%

55,9%

47,8%

45,7%

41,9%

40,5%

37,2%

31,4%

28,9%

33,3%

28,3%

19,3%

19,3%

13,0%

12,5%

8,2%

9,0%

6,9%

5,0%

4,4%

5,0%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Feststellung von Interessen, Erwartungen oder Fähigkeiten

Anregung der Selbstreflexion

Entscheidungsfindung

Entwicklung oder Eingrenzung konkreter Berufs- oder Studienziele

Realistische Vorschau auf Studiengänge oder Berufe

Sensibilisierung für die Bedeutung der Studien- und Berufswahl

Abgleich der Passung zwischen Person und Umwelt

Konkretisierung von nächsten Handlungsschr itten

Zielgerichtete Vermi ttlung von Information

Aktivierung und Motivation für den Beratungsprozess

nie selten manchmal oft immer
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11,7%

11,1%

11,1%

36,0%

11,7%

15,5%

11,1%

11,7%

23,5%

29,8%

11,1%

28,0%

22,8%

30,9%

34,0%

21,1%

22,8%

38,5%

50,0%

43,2%

28,4%

12,4%

50,0%

16,1%

4,3%

3,1%

3,1%

4,3%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

im Beratungsgespräch vorstellen

nach Beratungsgespräch a ls Auftrag

Vorbereitung Folgetermin

Vorbereitungsauftrag vor Erstgespräch

Ergebnisse konkret besprechen

Ergebnisse a llgemein besprechen

nie selten manchmal oft immer
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Einbindung von OSAs bedingt, dass Beratungspersonen mit den Inhalten, Testgrundlagen und den

Ergebnissen einzelner OSAs vertraut sind

Einbindung, wird dadurch erleichtert, dass

Beratungspersonen Zugang zu OSA-Ergebnissen erhalten und diese online zugänglich sind

OSAs modularisiert nutzbar sind und an Voraussetzungen der Ratsuchenden angepasst werden 

können

technische Voraussetzungen bestehen, um OSA-Bestandteile oder OSA-Ergebnisse zu visualisieren

Beratungspersonen das Beratungssetting zeitlich flexibel gestalten können

9. November 2023 12
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6,5%

9,6%

7,7%

12,8%

7,6%

10,3%

9,6%

30,6%

24,4%

25,0%

42,4%

27,1%

45,2%

59,9%

64,1%

60,9%

48,1%

56,1%

43,3%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Verständlichkeit der Ergebnisse verbessern

Verbesserung der Usability

Zugangsvoraussetzungen vereinfachen

Verschiedene Filterfunktionen integrieren

Direkter Ergebnisversand an Beratungspersonen

Modularisierung

unwichtig eher unwichtig eher wichtig wichtig

nicht explizit für Integration in der Beratungspraxis konzipiert, dennoch werden sie häufig als wertvolle 
Ressource in der Beratung erlebt

grosse individuelle Unterschiede ob und wie OSAs in die Beratung integriert werden; je nach inhaltlicher 
Schwerpunktsetzung der OSAs und je nach Beratungssetting zeigen sich sehr unterschiedliche 
Nutzungsszenarien

Vielzahl an OSA-Angeboten zur Studienorientierung stellt eine Herausforderung dar, da sich die 
Angebote in ihren Inhalten und ihrer Qualität deutlich unterscheiden

aus Sicht der Berater*innen wären kurze, modularisierte OSAs wünschenswert, die thematisch an 
verschiedenen Stellen des Orientierungsprozesses eingebunden werden können

9. November 2023 14
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Tanja Mitrovic, tanja.mitrovic@fhnw.ch
Katja Pässler, katja.paessler@fhnw.ch
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Erstreferent/in Maximilian Kalb

Weitere Referent/in

Affiliation Zentrale der Bundesagentur für Arbeit

Dauer 30 Min

Beitragstyp Präsentation

Programmkategorie

Primäre Zielgruppe Beratende

Abstract Die Bundesagentur für Arbeit bietet mit New Plan ein 
Online-Self-Assessment-Tool, das sich an Menschen richtet, die bereits 
im Erwerbsleben stehen. Nutzer*innen können anhand des OSA ihre 
überfachlichen Kompetenzen kennenlernen und Empfehlungen für dazu 
passende berufliche Entwicklungsmöglichkeiten und Weiterbildungen 
erhalten. In New Plan können dazu psychologisch fundierte Tests und 
Selbsteinschätzungsverfahren bearbeitet werden, die Aufschluss über die 
kognitiven Fähigkeiten, Arbeitshaltungen, sozialen Kompetenzen und 
Motivationen geben. Die Ergebnisse werden zu einem individuellen 
Kompetenzprofil zusammengestellt und können mit den 
arbeitspsychologischen Anforderungen verschiedener beruflicher Ziele 
abgeglichen werden. Die Konstruktion der Verfahren zur Erhebung der 
Merkmale erfolgte nach wissenschaftlichen Kriterien der Testkonstruktion 
und entsprechend den in der DIN-Norm 33430 beschriebenen 
Anforderungen an messtheoretisch fundierte Verfahren zur 
berufsbezogenen Eignungsdiagnostik. Während des 
Entwicklungsprozesses war das Ziel, eine hohe Reliabilität und Validität der 
Testergebnisse zu erreichen und somit eine hohe Qualität der 
anforderungsbezogenen Rückmeldungen in Bezug zu 
Entwicklungsmöglichkeiten, Weiterbildungen und Tätigkeiten an die 
Nutzerinnen und Nutzer sicherzustellen. Die Verfahren wurden dazu 
von Psychologinnen und Psychologen mit Erfahrung im Bereich der 
Berufsorientierung und Eignungsdiagnostik sowie Psychometrikerinnen 
und Psychometrikern in Zusammenarbeit mit Expertinnen und 
Experten der Berufskunde erstellt. 
In unserem Beitrag wollen wir das OSA-Tool und dessen diagnostische 
Konzeption vorstellen und diskutieren, wie dieses psychologisch fundierte 
Tool in die Beratungspraxis von Weiterbildungsinteressierten einfließen 
kann, um einen möglichst großen Mehrwehrt für die Nutzer*innen zu 
schaffen.
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Erstreferent/in Franziska Bredehöft1

Weitere Referent/in Sabine Garbsch2

Affiliation 1Hochschule Osnabrück,2Zentrale Studienberatung Osnabrück

Dauer 30 Min

Beitragstyp Präsentation

Programmkategorie Studien- & Berufsberatung

Primäre Zielgruppe Beratende

Abstract Um die Vorteile des Online Self-Assessments auch in Gruppenworkshops 
nutzbar zu machen, hat die Zentrale Studienberatung Osnabrück ein 
Konzept zur Integration von OSAs in Orientierungsworkshops zur 
Studienwahl entwickelt. In den Ganztagesworkshops, deren Zielgruppe 
Studieninteressierte ab Klasse 10 sind, wird der Prozess der Studienwahl 
ganzheitlich betrachtet und eine Sensibilisierung für das Thema 
geschaffen. Eigene Visionen und Wünsche in Bezug auf die berufliche 
Zukunft werden erarbeitet und die Teilnehmenden setzen sich in Einzel- 
und Kleingruppenarbeiten mit ihren eigenen Fähigkeiten, Interessen, 
Werten und Zielen in Bezug auf die Studien- und Berufswahl auseinander. 
Die Einbindung eines OSA dient hier vor allem der Entdeckung und 
Reflexion eigener Fähigkeiten und Interessen und stellt eine sinnvolle 
Ergänzung zu den übrigen Bausteinen dar. Die Ergebnisse der einzelnen 
Workshop-Elemente werden gemeinsam reflektiert und zu einem 
Gesamtergebnis zusammengeführt. Die Teilnehmenden beenden den Tag 
mit verschiedenen Möglichkeiten der weiteren Orientierung und 
Recherche. Sie bekommen wichtige Informationen sowie Suchstrategien 
und Recherchetipps vermittelt. Außerdem werden die Teilnehmenden 
darin unterstützt, ihre nächsten Ziele auf dem Weg der Studienwahl 
festzulegen und schrittweise zu verfolgen. Wir stellen das Konzept der 
Orientierungsworkshops vor und planen im Anschluss einen Austausch im 
Plenum zu eigenen Erfahrungen, Chancen und Grenzen der Arbeit mit 
OSAs im Workshop-Format.
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Vom Suchen und Finden: 
Arbeit mit OSAs in Orientierungsworkshops für 
Studieninteressierte. Ein Praxisbeispiel aus Osnabrück. 

Dr. Franziska Bredehöft
Hochschule Osnabrück

Sabine Garbsch
Zentrale Studienberatung Osnabrück

www.zsb-os.de    www.uni-osnabrueck.de    www.hs-osnabrueck.de

• eigenständige Bearbeitung während des Orientierungsworkshops (OWS)
Kompakte und fundierte Bearbeitung der Bereiche Fähigkeiten, Interessen,

Berufswünsche mit anschließender Ableitung von Codes und zielgerichteter Berufs-
/Studienfachrecherche

Das Werkzeug zur Berufswahl und Laufbahnplanung
(Jörin, Stoll, Bergmann, & Eder, 2003) 
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Theoretische Grundlage:
RIASEC-Modell (John Holland; ab 1959)

• Typologie von und 
• : Personen gehen dann in ihrer Arbeit auf, wenn ein 

zwischen ihrer Persönlichkeit und ihrer Umwelt besteht (schlechter Fit 
Unzufriedenheit, instabile Karrieren, geringere Leistung)

Das Werkzeug zur Berufswahl und Laufbahnplanung
(Jörin, Stoll, Bergmann, & Eder, 2003)  

www.zsb-os.de   www.uni-osnabrueck.de   www.hs-osnabrueck.de

ich kann gut mit einer Nähmaschine oder 
Bohrmaschine arbeiten 

elektrische Geräte installieren (anschließen, 
einbauen)

ich kann die Rolle der DNS in der Genetik erklären wissenschaftliche Bücher oder Zeitschriften lesen

ich kann gute Geschichten oder Gedichte schreiben zeichnen, skizzieren oder malen 

ich kann andere mit viel Geduld unterrichten oder 
ausbilden über Beziehungsprobleme reden 

ich kann/könnte eine Werbekampagne leiten die Finanzierung einer Veranstaltung planen 

ich kann Bestell- oder Steuerformulare ausfüllen ein Ordnungssystem für Dokumente oder Bücher 
entwerfen 

Das Werkzeug zur Berufswahl und Laufbahnplanung 
(Jörin, Stoll, Bergmann, & Eder, 2003)  
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Persönlichkeits-Code: EIC

Das Werkzeug zur Berufswahl und Laufbahnplanung
(Jörin, Stoll, Bergmann, & Eder, 2003) 

www.zsb-os.de    www.uni-osnabrueck.de    www.hs-osnabrueck.de

: Persönlichkeits-Code: EIC

Das Werkzeug zur Berufswahl und Laufbahnplanung
(Jörin, Stoll, Bergmann, & Eder, 2003) 

EIC Business-Development-Manager/-in IEC Apotheker/-in / Pharmazeut/-in ICE Detektiv/-in
EIC Idea- und Innovationsmanager/-in IEC Beamter/Beamtin – Kriminaldienst ICE Forschungsreferent/-in
EIC Informationsmanager/-in IEC Konjunkturforscher/-in ICE Informations-Broker/-in
EIC Kreditmanager/-in IEC Mathematiker/-in – Wirtschaftsmathematik ICE Marktforscher/-in
EIC Unternehmensberater/-in IEC Sicherheitsmanager/-in ICE Meinungsforscher/-in
EIC Wirtschaftsinformatik (Studium) CEI Rechnungsprüfer/-in CIE Internet-Scout
EIC Wirtschaftsinformatiker/-in CEI Rechtswissenschaft (Studium) CIE Inspektor/-in- Notardienst
EIC Wirtschaftswissenschaften (Studium) CEI Staatsanwalt/-anwältin CIE Immobiliensachverständige/-r
ECI Börsenhändler/-in CEI Wirtschaftsprüfer/-in CIE Bilanzbuchhalter/-in
ECI Einkäufer/-in CEI Wirtschaftsrecht (Studium) CIE Aktuar/-in
ECI Fachwirt/-in – Bank
ECI Investmentfondskaufmann/-frau
ECI Leiter/-in – Logistik
ECI Leiter/-in – Qualitätsmanagement
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Persönlichkeits-Code: EIC

CEI Steuerrecht ICE Abfallwirtschaft
CEI Wirtschaftsrecht ICE Lebensmittelchemie
CIE Archivwesen IEC Wirtschaftsmathematik
CIE Dokumentationswissenschaft IEC Wirtschaftsgeschichte, Sozialgeschichte
CIE Privatrecht, Zivilrecht IEC Umweltmanagement, Organisationsmanagement, VWL
CIE Rechtswissenschaft, Jura IEC Wirtschaftswissenschaften, Ökonomie
ECI Betriebswirtschaftslehre
ECI Qualitätsmanagement

Das Werkzeug zur Berufswahl und Laufbahnplanung
(Jörin, Stoll, Bergmann, & Eder, 2003) 

(Quelle: Hochschulrektorenkonferenz, Stand 13.01.2014) 

www.zsb-os.de   www.uni-osnabrueck.de   www.hs-osnabrueck.de

AUFBAU ORIENTIERUNGSWORKSHOP

• Kennenlernen • Stimmungskarte, Positionierung

• Aufzeigen von Herausforderungen und Möglichkeiten des
Studienwahlprozesses

• Entlastung vom Druck der perfekten Studienwahl

• Gruppendiskussion
• Austausch

• „Bauchgefühl“ als Teil des Entscheidungsprozesses
wahrnehmen

• Kennenlernen neuer Berufsfelder
• Reflexion

• Bildershow-BERUFENET
• Positionierung im Raum hinsichtlich

Interesse/ Sympathie
• Austausch im Plenum

• Stärkung Selbsterkundung
• Reflexion eigener Vorstellungen und Wünsche

(Berufserwartungen)

• „10 Jahre in der Zukunft…“ - Mein perfekter
Tag
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AUFBAU ORIENTIERUNGSWORKSHOP

• Ermittlung eigener RIASEC-Codes (inkl. Permutationen) • EXPLORIX

• Kennenlernen RIASEC-Modell
• Bedeutung von Interessen/Fähigkeiten für die Studienwahl
• Möglichkeiten und Grenzen des Tests verdeutlichen

• Input

• Zuordnung Berufsfelder und Studienfelder • Verzeichnis Studienfelder / EXPLORIX-
Berufsregister

• Zwischenreflexion
• Transfer (Was kann ich jetzt damit machen?)

• EA/GA

www.zsb-os.de    www.uni-osnabrueck.de    www.hs-osnabrueck.de

AUFBAU ORIENTIERUNGSWORKSHOP

• Erarbeitung/Reflexion eigener Werte • Wertehierarchie

• Zusammenführung EXPLORIX-Code und Werte • beispielhaftes Interview im Plenum

• Bilanzierung
• Ausblick
• Reflexion und Feedback EXPLORIX und RIASEC

• Reflexionsbogen zur Nutzung des Wissens für
Berufs- und Studienwahl

• Festhalten nächster Schritte
• Austausch

…
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ERFAHRUNGEN

• validiertes Instrument zur Erfassung von Interessen und Fähigkeiten
• Code und Modell gut verständlich für Zielgruppe (nachvollziehbare Ergebnisse)
• einfache Testdurchführung
• konkretes Ergebnis
• ein Modell wird erfahrbar (vom Abstrakten zum Konkreten)
• angeleitete Selbstreflexion
• Inspiration/Ermutigung, in bisher weniger beachtete Richtungen zu denken (Permutation)
• guter Anhalts-/Ausgangspunkt für weitere Recherchen
• Anregungen/Inspiration durch Austausch in Gruppe

www.zsb-os.de    www.uni-osnabrueck.de    www.hs-osnabrueck.de

ERFAHRUNGEN

• Gefahr der Testgläubigkeit
• zeitaufwendig (> zwei Stunden)
• valide Auswertung erfordert Einzelberatung bzw. individuelle Besprechung der Ergebnisse
• mangelnde Aktualität des Berufsregisters zw. der Studienfelder
• Berufsbezeichnungen/-bilder im Register für Zielgruppe unbekannt (Bsp.: „Aktuar“)
• Buchstabenzuordnung u.U. Auslegungssache (in Bezug auf das HRK-Register)
• Aussagefähigkeit bei „flachen Kurven“ gering
• nur Selbsteinschätzung, keine Fremdeinschätzung bzw. objektive Überprüfung
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Erstreferent/in Christof Nägele
Weitere Referent/in Hoffelner, Christine

Affiliation Pädagogische Hochschule FHNW Olten

Dauer 60 Min
Beitragstyp Workshop

Programmkategorie OSA in Schulen

Primäre Zielgruppe Beratende
Abstract Im Projekt Digitale Begleitung im Berufswahlprozess www.digibe.ch 

untersuchen wir die Wirkung einer systematischen, digital gestützten 
Reflexion auf die Berufsorientierung und die Ausbildungswahl 
Jugendlicher. Dabei soll die Frage geklärt werden, inwiefern bei 
Jugendlichen reflexive Fähigkeiten im Kontext der Berufs- und 
Ausbildungswahl mittels eines digitalen Tools stimuliert und 
weiterentwickelt werden können. 

Der Übergang von der Sekundarstufe I oder II in anschliessende 
Ausbildungen oder die Arbeit ist für die Heranwachsenden biografisch 
betrachtet ein zentrales Thema, besonders in Zeiten, die von tiefgreifenden 
technologischen, sozialen und ökonomischen Entwicklungen geprägt 
sind. Reflexive Fähigkeiten helfen dabei, unterschiedliche Eindrücke zu 
verarbeiten, Ziele zu entwickeln und Entscheidungen vorzubereiten. 

Reflexion trägt dazu bei, persönliche Überzeugungen und Einstellungen 
aufgrund von Erfahrungen neu zu sehen und diese zu erweitern. Wir 
stützen uns auf die Theorie des transformativen Lernens, in der irritierende 
Erlebnisse den Ausgangspunkt einer Veränderung von Sichtweisen 
darstellen. Die Reflexion kann jedoch auch Ängste und Widerstände 
auslösen, denn es geht nicht nur um das Nachdenken über eigene 
Interessen und eigene Fähigkeiten, sondern stellt die Frage nach der 
(beruflichen) Identität: Wie und wer bin ich? digibe soll Lehrer:innen 
unterstützen, Schüler:innen passend zum Stand ihres 
Berufswahlprozesses Reflexionsaufgaben verfügbar zu machen. 
www.digibe.ch wird im Rahmen eines vom Staatssekretariat für Bildung 
und Forschung (SBFI) finanzierten Projekts in Kooperation der 
Pädagogischen Hochschule FHNW, der Hochschule 
für Angewandte Psychologie FHNW und der Pädagogische Hochschule 
Bern durchgeführt. 

Im Workshop stellen wir www.digibe.ch und seine grundlegende  
Konzeption vor und bieten die Möglichkeit, dieses auszuprobieren. Wir 
berichten über Ergebnisse aus dem Projekt und stellen diese zur 
Diskussion.
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Reflektierte Berufsorientierung und Ausbildungswahl 

Christof Nägele & Christine Hoffelner 

Dr. Christof Nägele (Projektleitung), Christine Hoffelner, PH FHNW 
Prof. Dr. Benedikt Hell, Dr. Katja Pässler, Tanja Mitrovic, APS FHNW 
Prof. Dr. Barbara E. Stalder, PHBern 

Muttenz, Olten, Bern, November 2023 

Das Projekt , Laufzeit 2021 – 2024, wird 
durch das Staatssekretariat für Bildung, Forschung und Innovation SBFI massgebend mitfi-
nanziert. 
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Die «erste Berufswahl» erfolgt in der Schweiz auf der Sekundarstufe I, wobei 63 % der Schü-
ler:innen die Berufsbildung wählen. Die Berufsbildung ist vor allem in der ländlichen Deutsch-
schweiz die erste Bildungsoption auf der Sekundarstufe II.  
Typischerweise setzen Schüler:innen aus Schulniveaus mit erweiterten Anforderungen in allge-
meinbildenden Angeboten auf der Sekundarstufe II fort (Gymnasium, Fachmittelschule). 
Trotz identischer gesetzlicher Grundlage unterscheidet sich das Verhältnis der Wahl der Berufs- 
und Allgemeinbildung in den Sprachregionen. 

Betriebe haben teilweise Schwierigkeiten, Berufslernende zu finden. 
Schulisch stärkere Schüler:innen werden bereits in der Primarschule auf den gymnasialen Pfad 
gebracht und interessieren sich entsprechend weniger für eine berufliche Grundbildung auf der 
Sekundarstufe II. 
Schulisch schwächere Schüler:innen finden den Zugang zur Berufsbildung vermehrt über eine 
individuelle Betreuung und das ein nachobligatorische Brückenangebot. 
Dies vor dem Hintergrund, dass in vielen Kantonen der Zugang zur Allgemeinbildung (Gymna-
sium, Fachmittelschule) begrenzt und so die Berufsbildung gestützt wird. 

•

•
•

•
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Gemäss Lehrplan 21 in der Deutschschweiz kommt der Schule eine koordinierende Funktion in 
der «Beruflichen Orientierung» zu.  
Das Projekt www.digibe.ch fokussiert auf die Unterstützung der Laufbahnplanung durch die 
Schule.  
Die Rahmenlehrpläne der Westschweiz und im Tessin enthalten vergleichbare Aussagen zur 
beruflichen Orientierung.  

Für die Deutschschweiz stellen wir fest, dass die Wahl einer beruflichen Grundbildung (Lehre) 
oder der Allgemeinbildung eigentlich im ersten Semester des 8. Schuljahrs erfolgt. 
Bei schulisch schwächeren Schüler:innen oder Schüler:innen mit mangelhaften Sprachkennt-
nissen zieht sich die Berufswahl bis ins 9. Schuljahr. 
Teilweise werden die Lehrer:innen dieser Schüler:innen über zusätzliche Ressourcen zur indivi-
duellen Förderung entlastet, die Berufsberatung oder der Schulsozialdienst schalten sich ein.  
Es gibt in allen Kantonen vom Bund mit-initiierte Projekte zur frühen Erkennung von Schüler:in-
nen mit Schwierigkeiten im Berufswahlprozess.  
Das gemeinsame Ziel von Bund, Kantonen und der Organisationen der Arbeitswelt ist, mög-
lichst alle Jugendlichen  direkt einer zertifizierenden Ausbildung auf der Sekundarstufe II zuzu-
führen.  

•
•

½
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Die Laufbahnplanung ist komplex. 
Deshalb muss der Prozess vereinfacht werden. Man kann nicht alles gleichzeitig machen, man 
muss Prioritäten setzen.   
In der Praxis hat sich durchgesetzt, den Berufswahlprozess als linearen Prozess für alle Schü-
ler:innen zu sehen.  

Hier am Beispiel der aktuelle Berufswahlfahrplan des Kantons Aargau. 
In einigen Kantonen laufen Bestrebungen, die Berufswahl zu systematisieren und die schuli-
schen Leistungen als Grundlage für Bildungsentscheidungen zu etablieren.  
Dazu stehen den Schulen sogenannte Anforderungsprofile schulischer Leistungen für alle Be-
rufe zur Verfügung. Wenn also ein:e Schüler:in in Mathematik gut ist, kann ein Lehrberuf gesucht 
werden, in dem hohe mathematisch Anforderungen verlangt werden.  
Schulisch schwache Schüler:innen finden unter Umständen keinen passenden Beruf, da die 
Anforderungen überall zu hoch sind.  
In den letzten Jahren wurde dies durch standardisierte Schulleistungstests ergänzt. Es ist nun 
also möglich, aufgrund dieser Erhebung für jede:n Schüler:in automatisiert zu bestimmen, wel-
che Berufe für ihn:sie überhaupt infrage kommen.  

•

•

•

•

•

•
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Es ist eigentlich ein sehr schlankes System, das dem:der Schüler:in zielgerichtet sagt, was 
er:sie wählen soll. 
Es ist dies ein Ansatz, der explizit die schulische Leistung, wie sie in schulischen Leistungstests 
gemessen werden, in den Vordergrund stellt.   
Bekannt ist, dass Schulnoten nicht unbedingt die tatsächliche Leistung eines Schülers:einer 
Schülerin darstellen, und auch, dass Betriebe Noten schon ansehen, aber andere Kriterien wie 
das Interesse am Beruf, das Auftreten usw. viel stärker gewichten.  

 
Diese starke Fokussierung auf die schulische Leistung steht in Widerspruch zu den Kompe-
tenzzielen des Lehrplans 21 in Beruflicher Orientierung.  
Kurz: Es entsteht eben ein System, das – zugespitzt gesagt – Schüler:innen aufgrund ihrer 
schulischen Leistungen quasi automatisch einer weiteren Ausbildung zuweist.  

 
Es liegt wenig Evidenz dazu vor, wie genau der Berufswahlprozess auf der Sekundarstufe I 
verläuft. Aktuelle Ergebnisse aus dem Projekt www.digibe.ch zeigen, dass der Prozess für die 
allermeisten Schüler:innen nicht linear ist. Im Projekt fragen wir über drei Jahre bis zu dreimal 
pro Semester nach dem Stand der Berufswahl.  
Dieses Bild zeigt, dass zu einem Zeitpunkt X die einzelnen Schüler:innen (ein:e Schüler:in pro 
Zeile) sich unterschiedliche intensiv mit den Themen befassen.  

•

•

•

•

•
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Dieses Bild zeigt die Themen, mit denen sich ein Schüler in den ersten zwei Jahren (7. und 8. 
Schuljahr) beschäftigt.  
Die Auseinandersetzung mit den eigenen Interessen, die eigentlich zu Beginn des Berufswahl-
prozesses stehen sollte, wenn man der Linearitätsannahme des Berufswahlprozesses Glauben 
schenken wollte, zieht sich über die gesamten zwei Jahre hin.  
 

 

 
Mit dem Projekt www.digibe.ch setzen wir einen Kontrapunkt.  

•

•

•
•
•
•

•

•
•

•
•
•
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Reflexion und transformatives Lernen stehen im Zentrum: Die Entwicklung einer eigenständigen 
und begründeten Laufbahnperspektive soll möglich werden.  

Dazu fordern wir die Schüler:innen regelmässig auf, über ihre Laufbahnplanung nachzudenken 
und für einen Moment die schulischen Leistungen, die Erwartungen der Eltern, das lokale An-
gebot an Ausbildungsoptionen etwas hintenan zu stellen, sondern Alternativen zu entwickeln, 
die eigenen Entscheidungen kritisch zu betrachten, u.a., indem wir ihre Abhängigkeit von Eltern, 
Lehrer:innen und auch den Kolleg:innen versuchen zu spiegeln.  
Dies machen wir durch ein Angebot an Reflexionsaufgaben.  

digibe
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Der grundsätzliche Aufbau von www.digibe.ch.  
Technisch bauen wir auf ORQAS auf, der Software für Online-Self-Assessment der APS FHWN, 
Benedikt Hell.  

Zwei Teile:  
A) Reflexionsaufgaben
B) Begleitfragebogen zur Messung des Berufswahlprozesses.
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Schüler:innen wählen ja nach Stand ihrer Berufswahl und Interesse einen beliebigen Reflexi-
onsbereich, nach Aufforderung durch den:die Lehrer:in.  

Hier zum Beispiel das Modul «Interessen». 

In jedem Modul stehen den Schüler:innen mehrere Reflexionsaufgaben zur Verfügung, aus de-
nen sie wählen können.  
Jede Aufgabe kann bis zu fünfmal bearbeitet werden.  
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Alle Aufgaben werden in einem ähnlichen Stil eingeführt.  

Nach Bearbeitung der Aufgabe werden die Schüler:innen zu einer Reflexion über die Aufgabe 
angehalten.  

Es sind immer die Fragen, was sie gelernt haben, worüber sie weiter nachdenken möchte und 
mit wem sie über diese Aufgabe sprechen möchten.  
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Die Wahl einer Ausbildung auf Sekundarstufe II erfolgt in einem sozialen Kontext. Deshalb sind 
Gespräche von besonderer Bedeutung und das Darüber-nachdenken, mit wem man sprechen 
könnte/müsste/sollte, wichtig.  

 
Die Antworten und die Reflexion wird den Schüler:innen in Form eines Feedbacks zurückge-
spiegelt.  

Online-Self-Assessments zur Studienorientierung: Quo vadis? 
Aktuelle Entwicklungstrends bei ihrer Gestaltung und Nutzung

OSA-Symposium, HdBA Mannheim, 9. und 10. November 2023 46



Erstreferent/in Sandy Schammler

Weitere Referent/in Lena Scholten

Affiliation RWTH Aachen

Dauer 30 Min

Beitragstyp Präsentation

Programmkategorie Besondere Anwendungsgebiete

Primäre Zielgruppe

Abstract Die Qualifizierungswege für den Hochschulzugang sind vielfältig - 
Folglich ist auch das Kompetenzniveau der Studienanfänger*innen 
heterogen. Für ein erfolgreiches Studium stellen gesicherte schulische 
Kompetenzen eine wesentliche Voraussetzung dar. Um Studienerfolg 
unabhängig von Bildungsbiografien zu ermöglichen, sehen sich die 
Hochschulen mit der zusätzlichen Aufgabe konfrontiert, schulische 
Kompetenzen bedarfsorientiert und individualisiert aufzufrischen und 
etwaige bestehende Wissenslücken zu schließen. Dies bedeutet für die 
Studierenden bereits zum aktuellen Zeitpunkt zusätzliche Aufwände und 
Zeit, die in den akkreditierten Curricula nicht abgebildet sind. Hier setzt 
das Vorhaben beVinuS.NRW an. 
Das Projekt beVinuS.NRW der Universitäten Aachen, Dortmund und 
Wuppertal hat zum Ziel, einen Referenzprozess zur Auffrischung 
schulischer Kompetenzen in der Studieneingangsphase zu organisieren. 
Dabei sollen digitale, studienbegleitende Selbstlernphasen genutzt 
werden, um die Kompetenzen der Studierenden zu verbessern und 
Lücken zu schließen. Die drei Verbunduniversitäten wollen einen 
Referenzprozess zum Betrieb eines begleitenden virtuellen nullten 
Semesters ausarbeiten und streben im Zusammenwirken mit dem 
Ministerium für Kultur und Wissenschaft des Landes NRW die Entwicklung 
eines Reformmodells an, um Ergänzungskurse für Studienanfänger*innen 
studienverlaufsbegleitend und BaföG-neutral anbieten zu können. Der 
Referenzprozess kann nach Abschluss des Projekts von jeder Hochschule 
des Landes NRW eigenständig implementiert werden. Das Ergebnis des 
Projekts sind OSAs, die den Studierenden während ihrer Selbstlernphase 
zur Verfügung stehen, um ihre Kompetenzen eigenständig zu überprüfen. 
Dabei erhalten sie ein detailliertes Feedback und haben Zugang zu Online-
Kursangeboten (OKA), die auf ihre individuellen Bedürfnisse zugeschnitten 
sind. Durch die iterative Anwendung von OSA und OKA wird eine 
kontinuierliche Kompetenzentwicklung ermöglicht. 
Das beVinuS.NRW-Projekt wird in einer Präsentation vorgestellt und 
behandelt die vielfältigen Anwendungsgebiete von OSAs in der 
Studieneingangsphase.
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Erstreferent/in Patrick Hermle

Weitere Referent/in Philipp Bring

Affiliation Bergische Universität Wuppertal

Dauer 30 Min

Beitragstyp Präsentation

Programmkategorie
 

Innovative technische Umsetzungen

Primäre Zielgruppe

Abstract Überschreitung der Regelstudienzeit (Neumann, Jänicke, Pape 2018) 
sowie Studienabbrüche (Heublein et al. 2017) stehen häufig in 
Zusammenhang mit einem Mangel an relevantem Schulvorwissen, vor 
allem bzgl. der Grundkompetenzen in Mathematik und Deutsch als 
Bildungssprache. Gleichzeitig sind Hochschulen außerstande, diese 
Defizite aufzuarbeiten, besonders solche aus der Sek. I oder darunter 
(vgl. Kürten 2000). OSA und OKA haben als skalierbare Lösungen bisher 
nicht zur erhofften Reduzierung der Studienabbrüche geführt. Grund ist 
mutmaßlich mangelnde Akzeptanz bei der Zielgruppe. Im Rahmen einer 
Marktanalyse unter Einbezug gesammelter Erfahrungswerte aus 
Vorgängerprojekten an der Bergischen Universität Wuppertal und 
Nutzungsdaten eines dieser Angebote wurde dies untersucht. Rechtlich-
organisatorische Aspekte, zeitökonomisch-motivationale sowie inhaltliche 
Verknüpfungsprobleme haben sich als maßgeblich erwiesen. Die 
Erkenntnisse lassen sich wie folgt zusammenfassen: 
Studierende 
- Auswahlproblematik OSA: Inhalte müssen entsprechend des
Studienfachs selbst zusammengestellt werden 
- Zeitökonomie OSA: inakzeptabel zeitaufwändige Verfahren - Feedback
OSA & Auswahlproblematik OKA: keine detaillierte Diagnose von
Defiziten, Lehrmaterialien müssen selbst organisiert werden 
- fehlende Lernerfolgskontrolle: keine Rückmeldung zum Erfolg genutzter
Unterstützungsangebote 
Lehrende und Hochschule 
- Anpassung an eigene Bedürfnisse: Inhalte können aus technischen oder
lizenzrechtlichen Gründen für Studiengänge oder Lehrveranstaltungen
nicht frei zusammengestellt werden 
- Einbezug vorhandener Strukturen: keine Möglichkeit zu Einbindung von
Unterstützungsstrukturen der HS. OSA & OKA gelten dadurch als
Konkurrenz- und nicht als Komplementärangebote 
ALiSe stellt eine digitale, skalierbare Lösung bereit, in der individuelle
Kompetenzlücken der Schulfächer Deutsch und Mathematik
zeitökonomisch identifiziert, passendes Selbstlernmaterial und
Unterstützungsmaßnahmen zielgerichtet präsentiert sowie
Lernergebnisse abgesichert und dokumentiert werden. 
Der Beitrag stellt Konzept, Ergebnisse der Item-Pilotierungsstudien
sowie die Umsetzung des OSA vor. Die Testumgebung und
Anpassungsmöglichkeiten werden vor Ort vorgestellt.
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Mangelndes schulisches Vorwissen der Studierenden im Bereich 
sowie im Bereich 

Überschreitung der Regelstudienzeit, hohe Abbrecherquoten

Digitale Selbstlernangebote? NRW: Wintcheck, OMB+
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Erstreferent/in Björn Gernig

Weitere Referent/in

Affiliation Hochschule Bremen

Dauer 60 Min

Beitragstyp Workshop
Programmkategorie
 

Besondere Anwendungsgebiete

Primäre Zielgruppe Entwickler, Beratende
Abstract Für die Hochschule Bremen entwickele ich neben OSA für die 

Studienorientierungsphase (vor einer Studienplatzbewerbung), auch OSA 
für die Studieneingangsphase (am Ende des ersten Semesters), sowie ein 
OSA für alle Studienphasen. 
In der Studieneingangsphase passieren die meisten Studienabbrüche, 
sodass es sich – trotz (Selbst-)Selektion durch ein Studienorientierungs-
OSA – lohnt, hier ein besonderes Augenmerk auf potenzielle 
Studienabbrecher:innen zu legen. Ziel eines Studienorientierungs-OSA ist 
nicht nur die Identifizierung von Studienabbrecher:innen, sondern durch 
Screening weitere (persönliche) Problematiken bei Studieren zu erfassen 
(die ihrerseits häufig Abbruchsgründe sind) und gezielt auf Beratungs- und 
Hilfsangebote hinzuweisen. Dies ist auch der Fokus des OSA für 
Studierende aller Phasen. Theoretische Grundlage sind Studienerfolgs- 
und -abbruchsmodelle, aus denen relevante Faktoren abgeleitet und in 
Selbsttest-Verfahren den Studierenden einmal am Ende des ersten 
Semesters sowie einmal im Verlauf des Studiums angeboten werden. 
Die Entwicklung erfolgt aus der Sicht der Zentralen Studienberatung, 
sodass es nicht (nur) darum geht, Abbrüche zu vermeiden, sondern auch 
zu einem Studien-Wechsel oder Studiums-Alternativen zu beraten, sowie 
darum, zu checken, ob alle Studierenden gut angekommen sind, sich 
zurechtfinden und Anschluss gefunden haben. Aus der 
Beratungserfahrung ergibt sich, dass Studierende Studienzweifel und/oder 
Probleme im persönlichen Bereich wie eine „Zweifelwolke“ mit sich 
herumtragen, ohne direkt Handlungs- oder Beratungsbedarf explizit zu 
realisieren und schlimmstenfalls ohne weitere Kontakte das Studium 
beenden. 
Der Workshop beginnt mit einem Impulsvortrag über meine OSA-Piloten 
und deren Ergebnisse. Im Workshop-Format können dann je nach 
Interessenlage Ideen für weitere Anwendungsfelder/-weisen, 
theoriegeleitete Zugänge, Umsetzungsweisen, Zielformulierung oder 
Evaluation erarbeitet und vorgestellt werden. Die Teilnehmenden haben 
sozusagen gleichzeitig eine Expert:innen und Anwender:innen 
Perspektive.
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Erstreferent/in Michaela M. Köller1

Weitere Referent/in Sophus Renger2, Leonard Nauermann1

Affiliation 1Christian-Albrechts-Universität zu Kiel, Institut für 
Pädagogisch-Psychologische Lehr- und Lernforschung, 
2Christian-Albrechts-Universität zu Kiel, Institut für Pädagogik

Dauer 30 Min

Beitragstyp Präsentation

Programmkategorie
 

Innovative technische Umsetzungen

Primäre Zielgruppe

Abstract Das deutsche Bildungssystem ist mit einem massiven Mangel an 
Lehrkräften konfrontiert, bis 2035 könnten 85.000 Lehrkräfte fehlen. In der 
Lehrkräfteausbildung zeigt sich u. a. die Herausforderung, dass zu viele 
Studierende ihr Studium abbrechen. Bestünde bei den 
Lehramtsstudierenden eine große Passung zwischen den individuellen 
Motivationen, Einstellungen und Fähigkeiten und den Anforderungen des 
Lehramtsstudiums, könnten Studienabbruchsraten reduziert und 
Lehramtsstudierende effizienter professionalisiert werden. An der 
Christian-Albrechts- Universität zu Kiel wurde im Rahmen der 
Qualitätsoffensive Lehrerbildung eine Online-Potenzialanalyse für das 
Lehramtsstudium (OPAL) entwickelt, die über das hinausgeht, was 
bisherige etablierte Verfahren im Kontext der Prüfung von 
Eingangsvoraussetzungen von Lehramtsstudierenden anbieten. Einerseits 
entspricht OPAL einem klassischen Online-Self-Assessment, in dem 
Lehramtsstudierende ihre Motivationen, Einstellungen und Fähigkeiten 
reflektieren. Anderseits fungiert OPAL als Potenzialanalyse, indem die 
Studierenden neben dem automatisierten Feedback zusätzlich 
passgenaue Empfehlungen für Beratung und Förderung erhalten. Diese 
Empfehlungen zeigen den Studierenden konkret auf, welche individuellen 
Schritte in ihrem Entwicklungsprozess anstehen könnten. Studierende mit 
selbst eingeschätzten Defiziten im Bereich Didaktik erhalten z. B. ein 
konkretes Förderangebot, was dieses Defizit adressiert; Studierende mit 
großen Studienwahlzweifeln, erhalten das Angebot für eine 
individualisierte Studienberatung. Studierende, die sich selbst als gut 
geeignet für das Lehramtsstudium wahrnehmen, erhalten Enrichment-
Angebote z. B. zur Digitalisierung von Schule. Die Studierenden erhalten 
also ein passgenaues Angebot. Darüber hinaus gewinnt auch das Zentrum 
für Lehrerbildung der Universität Kiel durch die Angaben der Studierenden 
einen Überblick über die Bedarfe an Beratung und Förderung und kann so 
das Angebot zielgruppenspezifisch gestalten. Erste Ergebnisse einer 
Evaluation zeigen, dass OPAL auf Akzeptanz bei den Studierenden stößt 
und deren Professionalisierungsprozess unterstützen kann.
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Wenn: Dann:

10

Zweifel an Studienwahl größer als 3 Laufbahnberatung

Vertrauen in eigene Stimme kleiner als 3 Stimmtraining

Angst vor schwierigen SuS größer als 3 Herausfordernde SuS-Workshop
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Erstreferent/in Philipp Bring 

Weitere Referent/in Patrick Hermle, Ralf Erlebach, Jana Volk, Carsten Klein, Rebecca 
Ludwig, Anne Schwarz, André Kuhn 

Affiliation Bergische Universität Wuppertal 

Dauer 30 Min

Beitragstyp Präsentation

Programmkategorie
 

Studien- & Berufsberatung

Primäre Zielgruppe Entwickler, Beratende

Abstract Studien zur Überschreitung der Regelstudienzeit (Neumann, Jänicke, 
Pape 2018) sowie zum Studienabbruch (Heublein et al. 2017) zeigen, dass 
bei betroffenen Studierenden relevantes Schulvorwissen nur unzureichend 
vorliegt. Gleichzeitig sind Hochschulen außerstande, diese individuellen 
Defizite wirksam aufzuarbeiten, besonders solche aus der Sek. I oder 
darunter (vgl. Kürten 2000). Dies zum Anlass nehmend, wurde eine 
Lernumgebung mit möglichst hohem Grad erwartbarer Akzeptanz 
aufgebaut. 
ALiSe stellt eine digitale, skalierbare Lösung dar, mit der individuelle 
Kompetenzlücken in den Schulfächern Deutsch & Mathematik 
zeitökonomisch identifiziert, passendes Selbstlernmaterial und 
Unterstützungsangebote zielgerichtet präsentiert sowie Lernergebnisse 
abgesichert werden. Das OSA soll auch den Lernerfolg absichern und die 
nächste „Lücke“ identifizieren. Es ergibt sich ein Regelkreis: Diagnose, 
Lerngelegenheit, Erfolgskontrolle & weiterführende Diagnose. 
Es ist bekannt, dass Studienabbrüche vermehrt erst ab dem dritten 
Studiensemester vollzogen werden (Isphording & Wozny 2018). Dies 
überschreitet die Projektlaufzeit von ALiSe. Die Evaluation fokussiert sich 
daher auf eine Elaboration leistungsbezogener Teilaspekte, welche mit der 
Nutzung von Unterstützungsmaßnahmen in Zusammenhang stehen. Es 
ergeben sich vier zentrale Fragestellungen: 
- Verbessert sich durch die Teilnahme an ALiSe die 

Bestehenswahrscheinlichkeit von Klausuren? 
- Werden die Unterstützungsangebote von ALiSe genutzt? Wer nutzt 
sie? - Unter welchen zeitlichen und örtlichen Bedingungen wird ALiSe 
genutzt? - Wie wird das Angebot von ALiSe von Studierenden und 
Lehrenden wahrgenommen? 
Zu jedem Teilaspekt liegen Daten aus Pilotierungen vor. Diese wurden zur 
Illustration der näheren Beschreibung der Teilfragestellungen und zur 
Ableitung der vorgesehenen Erhebungsinstrumente herangezogen. 
Mit diesem Beitrag stellen wir Einsatzszenario und Evaluationskonzept 
der Lernoberfläche von ALiSe im ersten Feldeinsatz im Wintersemester 
23/24 vor. Neben der Item-Batterie, der diagnostischen OSA-
Komponente und den Mechanismen zu Selbstlernempfehlungen soll 
evaluiert werden, inwiefern der regelkreisbasierte Ansatz zur 
Unterstützung der Studierenden und langfristig zur Verringerung der 
Studienabbrüche beitragen kann.
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Erstreferent/in Marcel Schulz-Kuna

Weitere Referent/in

Affiliation BTU Cottbus-Senftenberg

Dauer 30 Min

Beitragstyp Präsentation

Programmkategorie
 

Innovative technische Umsetzungen

Primäre Zielgruppe Entwickler

Abstract Vorstellung Konzept BTU 360° 
Das an der BTU Cottbus-Senftenberg als Online Self Assessment 
(OSA) entwickelte Format BTU 360° fokussiert die Absicht, der 
Zielgruppe – Schüler:innen – mit Hilfe eines non-linearen Virtual-Reality-
Designs sowohl hochschulallgemeine als auch studiengangsspezifische 
Informationen bereitzustellen. Während des gesamten 
Entwicklungsprozesses wurde dabei die Zielgruppe in Testphasen 
eingebunden, sodass bei Bedarf direkt nachjustiert werden konnte. 
Die im OSA enthaltenen Informationen werden von den Nutzer:innen via 
360°-Bild- und Videopanoramen abgerufen. Die Navigation erfolgt hierzu 
auf einer Hauptebene, bestehend aus 360° Bildpanoramen auf dem 
Zentralcampus der BTU. Die die Wege säumenden Gebäude beinhalten 
Themenkomplexe, die über 360°-Videos dargestellt und von den 
Nutzer:innen fakultativ bei Interesse angewählt werden können. Neben 
fachspezifischen Inhalten (bspw. Vorstellung von Akteuren aus den 
jeweiligen Studiengängen, Ausstattungsmerkmalen, Fakten oder kleinen 
Rätseln) sind fachübergreifende Inhalte implementiert (bspw. 
Informationen zum Campusleben oder Hinweise zum 
Bewerbungsprozess). Der Veröffentlichung des Prototyps BTU 360° 
Maschinenbau im Frühjahr 2021 folgten die Entwicklungen fünf weiterer 
virtueller Welten, sodass BTU 360° ab voraussichtlich Winter 2023/24 
ebenso für die Studiengänge Bauingenieurwesen, 
Betriebswirtschaftslehre, Elektrotechnik, Mathematik und 
Wirtschaftsingenieurwesen vorliegt. 
Plattformen, Versionen, Zusatzinhalte 
Das Format wurde für zwei Plattformen entwickelt: 1) als klassische 
Webversion, die über alle gängigen Browser frei zugänglich ist sowie 2) 
als VR-Brillenversion, die es ermöglicht, die BTU direkt bspw. an Schulen 
oder auf Messen vorzustellen. Letztere Version beinhaltet künftig zudem 
unterschiedliche inhaltliche Abstufungen die situativ auf die VR-Brillen 
eingespeist werden, um, bedingt nach Veranstaltungsformat und zeitlichen 
Beschränkungen, passgenaue Inhalte bereitzustellen. 
In Form eines Add-Ons wird voraussichtlich im Winter 2023/24 in die 
Webversion von BTU 360° ein Chatbot implementiert, der den 
Nutzer:innen bei der Campustour zur Seite steht und bei Bedarf zu 
klärende Fragen beantwortet.
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A11-23a Vorstellung & Ausprobieren: BTU 360° - Online Self Assessments im VR-Format 

Marcel Schulz-Kuna 
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Erstreferent/in Mahla Safari, Nils Rott

Weitere Referent/in Dr. Dorothee Amelung, Tim Wittenberg

Affiliation Medizinische Fakultät Heidelberg

Dauer 60 Min

Beitragstyp Interaktive Demonstration

Programmkategorie Innovative technische Umsetzungen

Primäre Zielgruppe

Abstract Die seit über 10 Jahren bestehende Online-Plattform www.was-studiere-
ich.de enthält verschiedene Online Self-Assessments zu Interessen, 
Fähigkeiten und der Passung zum Bildungsweg Studium oder Ausbildung. 
Orientierungssuchenden werden passende Berufe, Ausbildungs- und 
Studiengänge vorwiegend in Baden-Württemberg angezeigt. Im Zuge einer 
Neuaufsetzung der Plattform wird aktuell ein Konzept zur Überführung in 
ein übergeordnetes Orientierungsleitsystem entwickelt. Ein zukünftiges 
Orientierungsleitsystem könnte verschiedene User paths unterscheiden und 
sich damit an die Bedürfnisse der Teilnehmenden anpassen. Erste 
explorative Ideen zur Einbindung von KI werden präsentiert und diskutiert. 
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•

Online-Self-Assessments zur Studienorientierung: Quo vadis? 
Aktuelle Entwicklungstrends bei ihrer Gestaltung und Nutzung

OSA-Symposium, HdBA Mannheim, 9. und 10. November 2023 126



Online-Self-Assessments zur Studienorientierung: Quo vadis? 
Aktuelle Entwicklungstrends bei ihrer Gestaltung und Nutzung

OSA-Symposium, HdBA Mannheim, 9. und 10. November 2023 127



Erstreferent/in Giovanni Biondo

Weitere 
Referent/in 

Caroline Harenda

Affiliation ALPHA-TEST

Dauer 30 Min
Beitragstyp Präsentation

Programmkategorie

Primäre Zielgruppe Entwickler
Abstract Nachdem ein Online-Self-Assessment konzeptionell entworfen und 

inhaltlich ausgestaltet wurde, stellt sich die Frage, wie es in den 
Produktivbetrieb der bestehenden Webpräsenz einer Hochschule 
eingebunden werden kann. Während die Präsentation von Multimedia-
Inhalten und die Vorgabe von Frageformate mit vielen Webprodukten 
umgesetzt werden können, kann die automatisierte Auswertung und der 
individualisierte Feedbackbericht nur von wenigen Systemen umgesetzt 
werden. In der Vergangenheit haben viele Hochschule hier auf 
aufwändige Einzelprogrammierungen oder auf veraltete und technisch 
unsichere Systeme zurückgegriffen Wir zeigen in unserem Vortrag, wie 
OSAs professionell mit dem Tool TestDesigner® erstellt werden können. 
Zur Veranschaulichung dient dabei die OSA-Entwicklung für den 
Studiengang „Wirtschaftsinformatik“ an der HTW Berlin. 
Das System beinhaltet über 20 vordefinierte Aufgaben- Templates. 
Inhalte können grundsätzlich wiederverwendet werden, z.B. können 
Testmodule zentral in einer Modulbibliothek gesammelt werden. Die 
Anforderungen der DSGVO werden regelhaft durch Pflichtelemente 
integriert. 
Im HTW-Studiengangs „Wirtschaftsinformatik“ an der HTW Berlinwurden 
vier Module umgesetzt: „Studienformationen“, „Erwartungen an das 
Studium“, „Fachliche Aufgaben“ und „Wie können wir unseren Online-
Studienwahl Assistent verbessern?“. Im Modul „Fachliche Aufgaben“ 
finden z.B. folgende vordefinierte Aufgabentypen Anwendung: Single-
Choice- und 
Multiple-Choice-Aufgaben, Aufgabenlisten und Sortieraufgaben. Nach 
jeder Aufgabenbearbeitung wird dem Studieninteressierten ein 
Direktfeedback mit der richtigen Lösung angezeigt.

Online-Self-Assessments zur Studienorientierung: Quo vadis? 
Aktuelle Entwicklungstrends bei ihrer Gestaltung und Nutzung

OSA-Symposium, HdBA Mannheim, 9. und 10. November 2023 128



Umsetzung und Pflege von OSAs mithilfe 
eines professionellen Editorsystems: 
Fallbeispiel HTW Berlin

OSA-Konferenz an der HdBA Mannheim am  
9. und 10. November 2023
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1. Was sind OSAs? 
2. Nachhaltige OSA-Entwicklung
3. TestDesigner® – ein vielfältig nutzbarer Testeditor
4. Fallbeispiel OSA Wirtschaftsinformatik an der HTW Berlin

• Viele Abiturienten
• Viele Studiengänge
• Viele Hochschulen und Universitäten
• Private Hochschulen
• Online studieren
• Studieren ohne Abitur
• Informationsflut auf verschiedenen 

Kanälen

Ausgangslage Ziele

• Passenden Studiengang finden
• Weniger Studienabbrecher
• Profilschärfung der Hochschulen
• Fundierte Informationen
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• Umfassende 
Informationen zu 
Hochschule und 
Studiengängen

• Infos zum 
Standort/Wohnsituation

• Studierende und Lehrende 
berichten über die 
Studiengänge

• Fragebögen helfen bei dem 
Abgleich der Interessen mit 
dem Studium

• Kognitive Tests
• Motivationsfragebögen
• Persönlichkeitstests
• Berufsbilder, die mit dem 

Studium einhergehen 
kennenlernen

• Online-Self-Assessments zur beruflichen Orientierung, z. B. Studienwahl

• Weiterer Verwendungszweck: Personalmarketing, z. B. Tests zum Person-
Organization-Fit

• Durchführung eines OSAs teils Voraussetzung für Studienplatzbewerbung
• Früher: Umsetzung durch aufwändige Einzelprogrammierungen
• Heute: nachhaltige Lösungen möglich
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• Verantwortungsvoller 
Umgang mit Ressourcen 

• Hohe Qualität und DSGVO-
Konformität

• Effiziente Anpassung an 
neue Markt- oder Kunden-
anforderungen

• Möglichkeit, Nutzerfeedback 
bei der Weiterentwicklung zu 
berücksichtigen

OSA-Erstellung mit 
möglichst wenig 
Unterstützung der IT-
Abteilung

Geringer Aufwand bei 
Pflege und Relaunch

Keine aufwendige 
Einzelprogrammierung, 
sondern Nutzung und 
Weiterentwicklung der 
Software über einen 
längeren Zeitraum

• Nutzung für OSAs, für Prüfungen, für Lehrevaluation

• Integration in das Corporate Design durch individuelles Layout

• Verschiedene vordefinierte Aufgaben-Templates

• Grundsätzliche Wiederverwendbarkeit von Inhalten (z. B. zentrale Speicherung von 
Testmodulen in einer Modulbibliothek)

• Hohe Flexibilität bei Änderungen

• Regelmäßiges Testen möglich über Vorschau-Funktion

• Individuelle Ergebnisreports generierbar (z. B. als Bestandteil der Bewerbung um 
Studienplatz)

• Attraktives Gestalten des OSAs über das Einbinden von Medien (Abbildungen, Audios 
oder Videos)
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OSA
Itempool 1

Itempool 2

Itempool 3

• Die reale Umsetzung 
eines OSAs mit dem 
TestDesigner zeigen 
wir am Beispiel der 
HTW Berlin. Dort wurde 
für den Studiengang 
„Wirtschaftsinformatik“ 
folgendes OSA erstellt:
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Nach dem Einloggen gelangen Sie auf die TestDesigner®-Startseite:
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• Zu einer Aufgabe können Sie ganz einfach Grafiken, Audios und Videos hinzufügen.

• Hier ein Beispiel, wie Sie zu einer Aufgabe ein Video hinzufügen:
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• Unter 
„Modulbibliothek“ 
finden Sie die 
Übersicht 
angelegter Module 
und können diese 
verwalten.

• Nach dem Anlegen 
eines Moduls kann 
dieses mit den zuvor 
erstellten Items 
gefüllt werden.
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• Damit Ihr OSA in dem Corporate Design Ihrer Hochschule angezeigt wird, 
können Sie ganz einfach Ihr Corporate Design hinzufügen:

Online-Self-Assessments zur Studienorientierung: Quo vadis? 
Aktuelle Entwicklungstrends bei ihrer Gestaltung und Nutzung

OSA-Symposium, HdBA Mannheim, 9. und 10. November 2023 139



Besuchen Sie unsere Homepage: 

alpha-test GmbH
Dynamostraße 15
68167 Mannheim

Tel. +49-621-1806 818 77

alpha-test GmbH
Dynamostraße 15
68167 Mannheim

Tel. +49-621-1806 818 71
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Erstreferent/in Kathrin Schönleben

Weitere Referent/in
Affiliation Zentrale der Bundesagentur für Arbeit

Dauer 30 Min

Beitragstyp Präsentation
Programmkategorie

Primäre Zielgruppe Beratende

Abstract Check-U unterstützt junge Menschen dabei, für sich die Ausbildung/ das 
Studium zu finden, das wirklich zu ihren Stärken und Vorlieben passt. Es 
ist ein frei zugängliches und kostenfreies Online-Self-Assessment-Tool der 
Bundesagentur für Arbeit und matcht persönliche Kompetenzprofile mit 
beruflichen Anforderungen in über 600 Berufsausbildungen und aktuell in 
80 Studienfeldern künftig in über 300 Studiengängen. 
Im Schuljahr 2021/22 haben sich fast 750.000 Nutzer*innen neu bei 
Check-U registriert und im laufenden Schuljahr wird diese Zahl 
voraussichtlich knapp übertroffen. 
Wir werden im Konferenz-Beitrag einen Werkstatt-Bericht zur 
aktuellen Weiterentwicklung von Check-U geben. 
Bereits bei der initialen Entwicklung des Tools erfolgte eine umfangreiche 
Einbindung der Nutzer*innen, u. a. durch Remote-, Präsenz- und Labor-
Vertestungen. Laufendes Feedback durch Nutzende wird kontinuierlich 
bei der agilen Entwicklung berücksichtigt. 
Aktuell steht bei Check-U eine erste umfassende Überarbeitung an. Dabei 
geht es insbesondere um eine Überarbeitung der Testaufgaben für eine 
noch bessere Passungsberechnung bei möglichst einer zeitlichen Straffung 
sowie um die durchgehende Smartphone-Fähigkeit der 
Testaufgabenformate. Maßgeblich ist dabei u.a. die Auswertung von mehr 
als 4.000 textuellen Feedbacks zu Check-U, Befragungen von 
Schülerinnen und Schülern verschiedener Schulformen und Altersklassen, 
sowie Erfahrungen der Mitarbeitenden, die Check-U in der Beratung 
einsetzen.
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OSA-Symposium| 09.11.2023 

Einblick in die Werkstatt

Motivation für die Weiterentwicklung
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Junge Menschen am Übergang Schule – Beruf
Erwachsene mit Anliegen (Neu)Orientierung

im Schuljahr 2022/23

CHECK-U Ergebnisse als Grundlage von 
Beratungsgesprächen bei der Berufsberatung

Leistungstests, Psychologische Testverfahren und 
Selbsteinschätzungen zu Fähigkeiten, Sozialen 
Kompetenzen, Interessen und beruflichen Vorlieben 

Ermittelt Übereinstimmung des eigenen Kompetenz-
und Interessensprofil zu über 600 Ausbildungsberufen 
und 80 Studienfeldern

- Die Ergebnisse Strukturieren den Arbeitsmarkt
- Studiensuche & Ausbildungsplatzsuche
- Vertiefende Informationen (BERUFENET)

Seite 3OSA-Symposium 11/2023; Werkstattbericht: Nutzerorientierte Weiterentwicklung Check-U, © Bundesagentur für Arbeit

Produktvorstellung Check-U

Einblick in die Werkstatt
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Das
ist die 

Beibehaltung der 

1. Nutzbarkeit auf mobilen Endgeräten herstellen Die psychologischen Tests in Check-U sind 
durchgängig und gleichermaßen auf Smartphones, Tablets und Desktop-PCs bearbeitbar.

2. Zielgruppenspezifische Ausrichtung von Check-U für die Kernzielgruppen von Nutzerinnen und Nutzern

3. Optimierung der Verzahnung von Check-U mit dem Beratungsprozess durch eine digitale 
Ergebnisübermittlung an berechtigte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der BA

Innovationslabor 
Josephs

Auswertung des Feedbacks 
aus der Anwendung 

Begleitforschung, 
Beirat BO-Medien 

regelmäßige Schulvertestungen
und Fokusgruppen

ZKM Mitarbeiter- und 
Kundenbefragungen

Usability / Labor-
vertestungen

Seite 5OSA-Symposium 11/2023; Werkstattbericht: Nutzerorientierte Weiterentwicklung Check-U, © Bundesagentur für Arbeit

1.

2.

3.
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Produktvorstellung Check-U

Motivation für die Weiterentwicklung

Seite 7OSA-Symposium 11/2023; Werkstattbericht: Nutzerorientierte Weiterentwicklung Check-U, © Bundesagentur für Arbeit

Plan

DoCheck

Act

Analyse Bestands-Produkt
Sichtung & Priorisierung 
Kundenfeedback
Identifikation der 
Rahmenbedingungen

: Fachliches Team AM52 mit SEP52 (Lead Konzeptionistin, UX-Expertin,
Business Analystin) und Expertise externer Dienstleister für Testpsychologie & Berufskunde

Gemeinsame Technologiebasis Check-U & New Plan

*

Fachliche Co-Creation
freie Ideenfindung 
Reflexion

Optimierungen
Vorbereitung Umsetzung 
(Epics)

Strukturelle 
Visualisierungen
Erstellung von Prototypen
Vertestungen mit 
Nutzenden

Gemeinsame Technologiebasis Check-U & New Plan

Seite 8OSA-Symposium 11/2023; Werkstattbericht: Nutzerorientierte Weiterentwicklung Check-U, © Bundesagentur für Arbeit

Online-Self-Assessments zur Studienorientierung: Quo vadis? 
Aktuelle Entwicklungstrends bei ihrer Gestaltung und Nutzung

OSA-Symposium, HdBA Mannheim, 9. und 10. November 2023 145



Erste smartphone-
fähige Tests

1 gut geführtes
mit 

Pausen

Individuelle
und der 
Ergebnisse über ,  

und 
Interessen

über
inkl. erweiterter 

Rückmeldung

Verbesserungen der 

Optionaler

über

von 
Studienfelder auf 

im 
Ergebnis 

Verbesserungen der 

können
bei Freigabe 

durch Nutzende bzw. 
Nutzenden 

Q2 2024 Q3 2024 Q4 2024 Q1 2025 Q2 2025

Ergebnisübermittlung 
an Berechtigte der BA

Optimierungen für die 
SEK IIOptimierungen für die 

SEK IZielbild der smartphone-
fähigen Tests

Seite 9OSA-Symposium 11/2023; Werkstattbericht: Nutzerorientierte Weiterentwicklung Check-U, © Bundesagentur für Arbeit

Der Aufbau in bleibt in der 1. Version erhalten.
Der Test wird von gekürzt und 
geschärft.

Die wird dadurch 
Durch wird die 
Bearbeitung

Mittelfristig wird der 
und werden im Form 

eines einfach und klar in die Ergebnisse 
einfließen.

Die wird dadurch nicht beeinträchtigt.

Seite 10OSA-Symposium 11/2023; Werkstattbericht: Nutzerorientierte Weiterentwicklung Check-U, © Bundesagentur für Arbeit

Online-Self-Assessments zur Studienorientierung: Quo vadis? 
Aktuelle Entwicklungstrends bei ihrer Gestaltung und Nutzung

OSA-Symposium, HdBA Mannheim, 9. und 10. November 2023 146



OSA-Symposium 11/2023; Werkstattbericht: Nutzerorientierte Weiterentwicklung Check-U, © Bundesagentur für Arbeit Seite 11

Online-Self-Assessments zur Studienorientierung: Quo vadis? 
Aktuelle Entwicklungstrends bei ihrer Gestaltung und Nutzung

OSA-Symposium, HdBA Mannheim, 9. und 10. November 2023 147



Erstreferent/in Helena Barbas

Weitere Referent/in Ute Carina Müller
Affiliation Technische Universität Hamburg, Arbeitsstelle MINTFIT Hamburg

Dauer 30 Min

Beitragstyp Präsentation
Programmkategorie Weiterentwicklung von OSA

Primäre Zielgruppe Entwickler

Abstract MINTFIT Hamburg bietet seit 2015 Online-Self-Assessments zur 
Studienorientierung an. Mit den Tests in Mathematik, Physik, Chemie und 
Informatik können MINT-Studieninteressierte überprüfen, in welchen 
Themengebieten sie Wissenslücken in ihrem Schulwissen haben und 
diese im Anschluss selbstständig mit den angebotenen Online-Kursen 
füllen. So sollen Schwierigkeiten, die zu Beginn des Studiums durch 
lückenhaftes Schulwissen auftreten, abgefedert und die 
Studienanfänger:innen durch einen optimalen Start in ihr MINT-Studium 
darin unterstützt werden, dieses erfolgreich zu absolvieren. 
Um die Wirksamkeit des MINTFIT-Angebots zu überprüfen und es weiter 
zu verbessern, wurde im Jahr 2021 mit einer Fragebogen- und 
Interviewstudie zur Nutzung und dem Einfluss von Tests und Kursen auf 
den Studienerfolg begonnen. Dabei wird jährlich eine Studiengruppe aus 
MINT-Studienanfänger:innen zusammengestellt, die im Verlauf von zwei 
Jahren regelmäßig zu Studienbedingungen und -erfolg mittels 
anonymisierten Online-Fragebögen befragt wird. Diese Befragung wird 
durch begleitende Interviews ergänzt, um zusätzliche und unerwartete 
Aspekte der Nutzung zu identifizieren. 
Erste Analysen setzen sich vor allem mit der Nutzung des MINTFIT-
Angebots auseinander, da keine Kohorte die Studie bisher vollständig 
durchlaufen hat. Hier konnten Korrelationen zwischen der Testnutzung 
bzw. den Testergebnissen und weiteren erfassten Faktoren wie der 
Mathematik-Abiturnote, einem bekanntermaßen guten Prädiktor für 
Studienerfolg, festgestellt werden. Zu einem späteren Zeitpunkt sollen 
außerdem mögliche Einflüsse der abgefragten Faktoren auf den 
Studienerfolg untersucht werden. 
Aus den Interviews werden zudem viele wertvolle Informationen für die 
Weiterentwicklung der MINTFIT-Plattform und der darauf befindlichen 
Tests und Kurse gezogen, die mit einer Fragebogen-Studie allein nicht 
erzielt werden könnten.
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Erstreferent/in Dennis Mocigemba1

Weitere Referent/in Marlene Wicker1, Katja Pässler2, Tanja Mitrovic2

Affiliation 1Hochschule der Bundesagentur für Arbeit,2Hochschule für 
Angewandte Psychologie FHNW

Dauer 60 Min

Beitragstyp Workshop
Programmkategorie Studien- & Berufsberatung

Primäre Zielgruppe Entwickler, Beratende

Abstract Eine stärkere Integration von Online-Self-Assessments (OSAs) in 
Beratungsprozesse ist sowohl aus Perspektive von Berater:innen als 
auch Klient:innen höchst wünschenswert. Sie scheitert aber vielfach an 
räumlichen, technischen und vor allem zeitlichen Rahmenbedingungen 
der Beratung. Wie müssten Beratungssettings gestaltet und 
Beratungsprozesse organisiert werden, damit OSAs und andere digitale 
Beratungsmedien zu elementaren Bestandteilen professioneller 
Beratungsroutinen werden können? Wie müsste der kontinuierliche 
Prozess der OSA- und Medienaneignung in Beratungseinrichtungen 
aussehen, damit die digitale Transformation der Beratungspraxis weder 
individuelle Berater:innen noch deren Beratungseinrichtungen 
überfordert?  
Um Antworten auf diese Fragen zu finden, (re-)designen die 
Teilnehmer:innen im Workshop ihre Beratungssettings (räumlich, 
technisch und zeitlich) und ihre Medienaneignungsstrategien. In einem 
kurzen Impulsvortrag zu mediatisierter  
Beratung werden Befunde zu Herausforderungen der OSA-Nutzung aus 
einem laufenden Forschungsprojekt präsentiert. Mit Kreativtechniken 
werden hierzu im Workshop zunächst (auch wilde) Lösungen erarbeitet, 
um den Möglichkeits und Denkraum zu weiten. Schließlich sind die 
Teilnehmer:innen eingeladen, hieraus konkrete Impulse für die eigene 
Organisation und Beratungspraxis abzuleiten.  
Der Workshop richtet sich sowohl an Berater:innen, Leiter:innen von 
Beratungseinrichtungen oder -teams sowie Entwickler:innen von OSAs 
oder anderen Beratungsmedien und profitiert von einer großen 
Perspektivvielfalt auf die Mediatisierung der Beratung in Bildung, Beruf 
und Beschäftigung.
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Die Menschen in Kultur und Gesellschaft integrieren immer mehr neue Medien 
[…] für immer mehr Zwecke in ihr Alltagsleben und ihre sozialen Beziehungen […]. 
Dadurch wandeln sich ihre kommunikativen Formen und alles andere, was darauf 
beruht, Beziehungsnetze, Demokratie, Wirtschaft, Denken, Sozialisation.

(Krotz 2010)

Online-Self-Assessments zur Studienorientierung: Quo vadis? 
Aktuelle Entwicklungstrends bei ihrer Gestaltung und Nutzung

OSA-Symposium, HdBA Mannheim, 9. und 10. November 2023 161



OSA-Symposium, HdBA Mannheim, 09.11.23 Seite 3

Kein Trend zu einem Hybridmedium, sondern „There is an app for 
that!“ … and a device, too

Ein Medium kommt selten allein: “media manifold“ (Couldry, 2012), 
„polymedia“ (Madianou, 2014), „Medienensembles und -repertoires“ (Hepp, 2021)

Es gibt kaum mehr Lebensbereiche, die nicht medial erweitert wurden, 
aber dadurch auch Fragmentierung und Digital Divides (van Dijk, 2019).

„Medien als Prozess“ (Hepp 2021), „forever in beta“ (Manovich
2013), „products in constant-flux“ (Cheney-Lippold, 2017), „liquid media“ (Deuze, 2007)

Objekte, die vormals keine Medien waren, werden datafiziert und dadurch 
zu Elementen in unseren Medienrepertoires, Betonung der physischen Artikulation von 
Medien (Hartmann, 2013, S. 24)

OSA-Symposium, HdBA Mannheim, 09.11.23 Seite 4

Hepp (2021, S. 192ff) liefert eine hilfreiche Unterscheidung, um die Mediatisierung von 
Beratungspraxis zu reflektieren:

: „Gesamtheit der zu einem bestimmten Zeitpunkt in einer 
Gesellschaft verfügbaren Medien“

: „Teilmenge einer Medienumgebung, nämlich diejenigen Medien, 
die innerhalb einer bestimmten sozialen Domäne, einer Kollektivität oder 
Organisation genutzt werden.“

: „Gesamtheit der Medien, die ein Individuum als Teil seiner bzw. 
ihrer Alltagspraktiken gewohnheitsmäßig nutzt und sich aneignet.“
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Arbeitsplatzrechner 121 72.0
Flyer oder analoge Medien 64 38.1
rein verbal 55 32.7
BYOD 42 25%
Mobiles Endgerät 29 17.3

OSA-Symposium, HdBA Mannheim, 09.11.23 Seite 6

• Tablets im Beratungsraum und für unterwegs
• Große Flatscreen/Touchscreens in Beratungsecke nicht am Arbeitsplatzrechner
• Medienraum, Warteraum, Medien-Kiosk
• Stabiles, freies WLAN in Beratungsstelle und mobiles Datenvolumen für unterwegs
• Schnittstelle des OSAs zu „Medienrepertoire“ von Berater:innen & Klient:innen
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• Flexibilität bzgl. Gesprächsdauer 
• Flexibilität bzgl. Terminierung eines Folgetermins
• Mehr Zeit für Gesprächsvorbereitung und -nachbereitung
• Terminierte Koppelung der OSA-Bearbeitung an Beratungsgespräch

OSA-Symposium, HdBA Mannheim, 09.11.23 Seite 8

Beim OSA-Symposium 2023 in an der HdBA in MA wurde durch hochwertige 
Vorträge das Fundament für das gelegt, das für alle Ratsuchenden 
und deren Fragestellungen rund um Berufs-/Studienwahl und -gestaltung sehr gut 
funktioniert und bei eine hohe Akzeptanz hat. 

. Diese 
kommunikative Rahmung soll künftig durch Berater:innen der ZSBen und der BA 
gestaltet werden, bei denen durch das Super-OSA Kapazitäten frei werden. Im 
Auftrag des von Ihnen geschätzten Ministeriums werden

gesammelt. Dazu kommt man auf 
Sie als ausgewiesene Expert:innen zu.
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Erzählen und illustrieren Sie (auf dem Flipchart) , die Sie 
anschließend präsentieren. Etablierte Elemente oder Ansätze aus Ihrer 
Beratungspraxis dürfen Sie übernehmen, Sie dürfen Ihre traditionellen 
Beratungssettings und -routinen aber auch vollkommen neu erfinden. Die 
geschilderten Kontexte dürfen unkonventionell und optimistisch aber nicht 
vollkommen unrealistisch sein. Wo nötig, dürfen Sie eigene Annahmen über das 
Super-OSA und seine Funktionalität hinzufügen. 

.
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Hannah leitet die Studierendenservices Ihrer kleinen aber 
innovativen Hochschule erfolgreich seit vier Jahren. Sie 
möchte ein KOSAR-Konzept einführen, das ihre 
humanistischen Ideale (für die Ratsuchenden und deren 
Entfaltung) mit ihren hohen Managementanforderungen 
(an ihre Abteilung) vereint. Gute Beratungsarbeit hat sie 
stets geschätzt. Sie hat ein motiviertes gut miteinander 
harmonierendes Team mit hohem Innovationspotenzial, 
hoher beraterischer Professionalität und hohen ethischen 
Ansprüchen.
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Bernd ist seit vielen Jahren Berufs- und Studienberater. 
Er hat in verschiedenen Institutionen gearbeitet und kennt 
das Feld. Freiberuflich coacht er für verschiedene 
Unternehmen Menschen in beruflichen 
Umbruchsituationen. Er bildet sich regelmäßig weiter und 
schöpft aus einem breiten Fundus unterschiedlicher 
beraterischer Qualifikationen. Bernd ist ein klassischer 
Early Adopter und Teamplayer. In seinem Beratungsteam 
ist seine mitunter auch streitbare Meinung sehr geschätzt. 
Er lässt sich nicht so leicht ein A für ein U verkaufen.
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Mia wird im nächsten Sommer ihr Abitur absolvieren. Sie 
erzielt in der Schule gute, vereinzelt sehr gute Leistungen. 
Sie kann sich nach dem Abitur sowohl ein Studium als 
auch eine Ausbildung vorstellen. Eine klare Richtung 
kann sie nicht benennen. Sie ist vielseitig interessiert und 
talentiert. Über Möglichkeiten nach dem Abitur informiert 
sie sich ausschließlich über Onlineangebote wie das 
SUPER-OSA, weil das einfacher, schneller und 
unverbindlicher ist. Bisher konnte sie sich nicht 
durchringen, einen Beratungstermin zu vereinbaren, weil 
sie nicht weiß wo und wie und was sie da fragen und 
besprechen sollte. Prinzipiell ist aber offen und 
umgänglich, sie möchte aber gerne abgeholt und ein 
wenig umworben werden.
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a) Wer macht in Ihrem KOSAR-Konzept was wie für wen?
b) In welchem räumlichen Setting findet KOSAR in Ihrer Geschichte statt?

(physische und virtuelle Räumlichkeiten, technische Geräte, Schnittstellen zu
anderen Medien…)

c) Welche Zeitlichkeiten hat KOSAR in Ihrer Geschichte? (Zeiten, Zeitpunkte,
Dauer, Frequenz, Terminierung…)

d) In welchen sozialen Settings findet KOSAR in Ihrer Geschichte statt?
(Einzelgespräche, Gruppenarbeiten, Peergroups…)

e) Wo und wie ist KOSAR in Ihrer Geschichte institutionell verankert?
(Erkennbarkeit der Institution, Zuständigkeiten, Verweispraxis)

f) … was Ihnen sonst noch einfällt!

OSA-Symposium, HdBA Mannheim, 09.11.23 Seite 14

1. Welche Gemeinsamkeiten oder Kernfragenstecken in den Stories?
2. Was könnte Realität werden?
3. Was sollte Realität werden?
4. Wenn ich nur einen Gedanken aus den Stories metnehmen dürfte, 

wäre das…
5. Was ich noch zu sagen hätte…
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Erstreferent/in Stefanie Brunner

Weitere Referent/in
Affiliation Universität Oldenburg

Dauer 30 Min

Beitragstyp Präsentation
Programmkategorie Studien- & Berufsberatung

Primäre Zielgruppe Entwickler, Beratende

Abstract Die Entwicklung und der Einsatz von (mehr oder weniger theoretisch-
wissenschaftlich fundierten) Online-Self-Assessments (OSA) stehen seit 
mehr als zwanzig Jahren im Fokus von Universitäten (Stoll et al. 2022, S. 
1). Der vorrangige Nutzen der OSAs, so wird es im Diskurs meist 
dargestellt, liegt dabei in der Studienorientierung und der Unterstützung des 
Prozesses in der Studienberatung (Brunner, Ranft & Wittig, 2015, S. 147). 
Die Analyse von Brunner (2017) zeigt jedoch, dass die Einsatzzwecke von 
OSAs weitaus vielfältiger sind: Es wurde ein umfassender Kriterienkatalog 
entwickelt und anhand dessen 30 OSAs überprüft, die im Rahmen des 
Qualitätspakts Lehre von 24 Hochschulen erstellt wurden. Diese OSAs 
waren zwar selten testtheoretisch fundiert, es stellte sich jedoch so dar, 
dass je nach intendiertem Zweck unterschiedliche Gestaltungen und andere 
Inhalte (also nicht ausschließlich testdiagnostisch abprüfende) sinnvoll sein 
können. Die auf dieser Analyse und Erkenntnis aufbauende Typologisierung 
von OSAs (Brunner, Kretschmer & Maschwitz, 2017) nahm demzufolge 
andere Aspekte in den Fokus als bspw. die Unterscheidung von 
Verfahrenstypen nach Hell (2009) und führte zur Identifizierung 
verschiedener Typen und Einsatzkontexte. In diesem Tagungsbeitrag wird 
auf Grundlage der Studienergebnisse die Einbettung von OSAs in ein 
integratives Modell für einen guten Studieneinstieg vorgestellt, das im 
Rahmen der im Frühjahr 2023 abgeschlossenen projektbegleitenden 
Dissertation (Brunner, 2023) entwickelt wurde. Das Modell beinhaltet u.a. 
den Einsatz des noch wenig in der Hochschule genutzten, jedoch 
vielversprechenden innovativen Blended Counselling-Ansatzes, das Face-
to-Face- und Online-Elemente der Studienberatung strukturiert und 
zielführend miteinander verbindet. 
Der Beitrag richtet sich an inhaltlich-konzeptionelle und technische 
Entwickler*innen von OSA sowie an Kolleg*innen der 
Studienberatung. Er beschäftigt sich auch mit Fragen der 
Hochschulstrategie-Entwicklung im Bereich der Studienvorbereitung 
und -Beratung heterogener Zielgruppen.
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Erstreferent/in Robin Gleeson

Weitere 
Referent/in 

Isabelle Krol

Affiliation Universität Wien

Dauer 30 Min

Beitragstyp Präsentation

Programmkategorie

Primäre Zielgruppe

Abstract Um insbesondere in stark nachgefragten Studien eine reflektierte und 
fundierte Studienentscheidung zu unterstützen, wurde an der Universität 
Wien bereits 2012 damit begonnen, Online-Self-Assessments zu 
implementieren (vgl. Gleeson at al., 2014). Seit 2014 ist das OSA auch in 
verpflichtender Form als erste Stufe von Aufnahme- und Eignungsverfahren 
für Bachelorstudien mit nachgelagertem Aufnahme-/Eignungstest im 
Einsatz (Gleeson et al., 2014) und seit dem Studienjahr 2021/22 in einigen 
Studienfächern zudem als alleinige „Eignungsüberprüfung vor der 
Zulassung zum Studium“ (UG 2002 § 63 Abs. 1 Z 6) implementiert worden, 
d.h. als alleiniges Selektionskriterium ohne nachfolgenden Aufnahme-
/Eignungstest. In beiden Fällen wird lediglich die vollständige Bearbeitung 
des OSAs als Zulassungskriterium erfasst, die individuellen Ergebnisse 
haben keinen Einfluss auf das weitere Aufnahmeverfahren . 
Angelehnt an Weis et al. (2022) sehen wir OSAs nicht (bloß) als 
diagnostisches Instrument, das im Sinne einer status quo Testung den 
Grad der Studieneignung erfassen bzw. rückmelden soll, sondern als 
„komplexe Intervention, deren Wirkung über die Vorhersagekraft der 
diagnostischen Elemente hinausgehen kann“. Ein OSA soll das Ausmaß 
der individuellen Studieneignung also nicht nur feststellen, sondern kann 
die individuelle Studienwahlreife auch erhöhen. (Heukamp et al., 2009; 
Thiele & Kauffeld, 2020). 
In einem explanativen mixed-methods Design (Creswell & Creswell, 
2017) finden wir einen Interventionseffekt unserer OSAs im prä-post-
Vergleich: Jene Personen, die in ihren Erwartungshaltungen an das 
Studium enttäuscht wurden, berichten nach dem OSA eine reduzierte 
Studienwahlsicherheit, während jene Personen, die sich in ihren 
Vorstellungen vom Studium bestätigt sehen, nicht beeinflusst werden. 
Eine qualitative Inhaltsanalyse (Mayring, 2014) deutet darauf hin, dass 
die OSAs dabei primär zur Beschäftigung mit intrinsischen (Ryan & 
Deci, 2000) Studienwahlmotiven anregen.
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Erstreferent/in Nika Sobkowiak

Weitere Referent/in Theresa Gomez
Affiliation HTW Berlin

Dauer 60 Min

Beitragstyp World-Café
Programmkategorie Weiterentwicklung von OSA

Primäre Zielgruppe Entwickler, Beratende

Abstract Im Rahmen unseres World-Cafés “OSA aus Nutzerperspektive” fokussieren 
wir uns auf die Optimierung der Nutzererfahrung von Online-Self- 
Assessments. Ziel des Workshops ist es, ein Verständnis für die 
Bedürfnisse und Erwartungen der Anwender*innen im digitalen Raum zu 
entwickeln, um so die Interaktion mit OSAs intuitiver und zufriedenstellender 
zu gestalten. Steve Krug, ein Pionier in der Welt der Usability, schrieb: 
“Mache es den Nutzern leicht, Dinge richtig zu machen und schwer, Dinge 
falsch zu machen.” Mit dieser Haltung verdeutlicht Steve Krug die zentrale 
Rolle des Nutzers bei der Konzeption eines digitalen Produkts. Im 
Workshop werden die Teilnehmenden dazu eingeladen, diese Haltung auf 
die OSAs anzuwenden. Im Kontext von OSAs könnte Steve Krugs Zitat so 
interpretiert werden, dass wir uns auf die Bedürfnisse der 
Studieninteressierten konzentrieren sollten, um ihnen die bestmögliche 
Erfahrung zu bieten und eine positive, nachhaltige Verbindung zu schaffen. 
Der Workshop startet mit einem Impulsvortrag zum Thema Usability. In der 
ersten Fragerunde nähern sich die Teilnehmenden in Kleingruppen der 
Perspektive der Studieninteressierten an und diskutieren, wie jene sich 
heutzutage zum Thema Studienwahl informieren und orientieren. In der 
zweiten Runde leiten die Teilnehmenden in neuen 
Kleingruppenkonstellationen einen Wissenstransfer vom Impulsvortrag zur 
Nutzerfreundlichkeit für die eigene OSA-Konzipierung her. Nach einem 
erneuten Tischwechsel haben die Teilnehmenden in der dritten Runde die 
Möglichkeit, Best-Practice-Beispiele und persönliche Erfahrungen bei der 
Gestaltung von OSAs zu besprechen und dabei Stichpunkte für die 
Entwicklung nutzerfreundlicher OSAs festzuhalten. Abschließend kommen 
alle Teilnehmenden in einer finalen Runde zusammen, um gemeinsam 
einen Prozessleitfaden für die eigene OSA-Konzipierung zu erstellen.
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HTW Berlin HTW Berlin
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Intro von Theresa 5 min

Impulsvortrag zum Thema Usability von Nika 10 min

World-Café mit 3 Fragesessions 30 min

Zusammenfassen der Key Take Aways 10 min

Abschlussrunde 5  min
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Wir waren 
Studieninteressierte.

Wir sind Nutzer*innen
digitaler Produkte.
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Devise:
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Shift → userzentriert

● visuelles Design

● Interaktionsdesign

● Informationsarchitektur
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Aber was bedeutet 
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Dem User gelingt die Zielerreichung wie 
geplant.

Zielerreichung möglichst schnell und mit 
möglichst wenig Aufwand.

Erledigung der Aufgabe bereitet Freude.

Steve Krug,
Experte für Usability
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Wir befassen uns nicht 
damit, wie etwas 
funktioniert, sondern 
wursteln uns durch.

Wir lesen keine 
Seiten, wir 
überfliegen sie.
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Konventionen sind 
unsere Freunde.
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Wir sind ungeduldig 
und nicht tolerant.
Der erste Eindruck zählt.

Testen, testen, testen
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Device: mobile first

Leitspruch
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Festlegen: 

10 min 10 min 10 min
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Thema Studienorientierung damals: Wie haben Sie 
sich selbst nach Bildungsmöglichkeiten informiert?

Tauschen Sie sich zur ersten Frage mündlich aus.

Thema Studienorientierung heute: Was denken Sie, 
wie informieren sich heutige Studieninteressierte?

Tauschen Sie sich zur zweiten Frage aus und 
notieren Sie, was sich im Vergleich zu "damals" 
verändert hat.
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Thema Bedürfnisse der Studieninteressierten: Was 
glauben Sie, ist Studieninteressierten bei der 
Nutzung eines OSAs wichtig?

Notieren Sie schriftlich die zentralen Ergebnisse
Ihres Austausches zur Frage drei.
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Welche Memes passen zu welchem Impuls?

Clustern Sie die Memes thematisch und ordnen Sie 
sie den sechs Impulsen zu.

Achtung: Manche Memes passen ggf. zu mehreren
Impulsen! Es gibt also kein Richtig oder Falsch.

Welches Meme oder welcher Impuls spricht Sie im positiven oder vielleicht
sogar im negativen Sinne (Stichwort: Widerstand) am meisten an?

Jede Person sucht sich nun ein Meme oder einen Impuls aus, das oder der 
am meisten mit ihr resoniert.

Erklären Sie anschließend der Gruppe, warum Sie dieses Meme oder diesen
Impuls gewählt haben und formulieren Sie einen Satz dazu, welches Learning 
(schriftlich s.u.) Sie daraus für die Nutzerfreundlichkeit Ihres OSAs, Ihrer
Website oder für was auch immer mitnehmen.
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Wie könnte ein gut strukturierter Prozess für die Konzeption eines
nutzerfreundlichen OSAs aussehen?

Tauschen Sie sich zur Frage aus. Bedenken Sie dabei eigene Erfahrungen, 
Vorgehensweisen, Herausforderungen und individuelle Lösungsansätze. 
Gerne können Sie sich an dieser Stelle auch auf Good Practice Beispiele
sowie die Impulse und Memes des heutigen Workshops beziehen.

Notieren Sie unten gemeinsam ein paar Stichpunkte, zu einem möglichen
Prozess für die Erstellung eines nutzerzentrierten OSAs.
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Plakatvorstellung durch Gastgeber*innen

+ Essenz zu Fragen 2 und 3
+ Essenz zu Frage 2
+ Essenz der Stichpunkte
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Google Doc

Plakatvorstellung durch Gastgeber*innen

+ Essenz zu Fragen 2 und 3
+ Essenz zu Frage 2
+ Essenz der Stichpunkte
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Plakatvorstellung durch Gastgeber*innen

+ Essenz zu Fragen 2 und 3
+ Essenz zu Frage 2
+ Essenz der Stichpunkte

Plakatvorstellung durch Gastgeber*innen

+ Essenz zu Fragen 2 und 3
+ Essenz zu Frage 2
+ Essenz der Stichpunkte
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Feel free to share:

+ Ihr persönliches Highlight
+ Ihr spannendstes Learning
+ Ihr Feedback zur Durchführung
+ …
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HTW Berlin HTW Berlin
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Google Doc

www.htw-berlin.de
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Erstreferent/in Tanja Mitrovic

Weitere Referent/in Katja Päßler

Affiliation Hochschule für Angewandte Psychologie FHNW

Dauer 30 Min

Beitragstyp Präsentation

Programmkategorie Weiterentwicklung von OSA

Primäre Zielgruppe Entwickler

Abstract Dieser Beitrag präsentiert ein Feedbackkonzept, das entwickelt wurde, um 
psychologisch-diagnostische Informationen für Studieninteressierte 
möglichst zielgruppengerecht darzustellen. Online-Self-Assessments 
(OSAs) sind als Selbsttests zur Studienorientierung konzipiert, die von 
Studieninteressierten meist ohne fachliche Begleitung oder Einbettung in 
eine Beratungssituation genutzt werden. Allerdings zeigt sich, dass das 
Feedback für Ratsuchende häufig zu komplex formuliert und dargestellt 
wird und nur mit Erläuterungen durch Dritte vollumfänglich verständlich ist, 
gerade dann, wenn psychologisch-diagnostische Informationen vermittelt 
werden. Dies kann bei Studieninteressierten zu Fehlinterpretationen und 
Demotivation führen z.B. wenn aufgrund von Fehlannahmen eine fehlende 
Passung zum Studiengang geschlussfolgert wird. Der Beitrag stellt ein 
Feedbackkonzept vor, das in einem mehrstufigen Iterationsprozess mit 
Studieninteressierten entwickelt und evaluiert wurde. Zunächst wurde eine 
umfassende Analyse bestehender Feedbackformate und ihrer 
Einschränkungen durchgeführt. Basierend auf dieser Analyse wurden 
verschiedene Prototypen des Feedbackkonzepts entworfen und in zwei 
Fokusgruppendiskussionen mit Studieninteressierten erprobt. 
Hauptaugenmerk lag dabei auf der Verständlichkeit der 
Ergebnisinterpretation und der Frage, wie diese durch die grafische 
Gestaltung des Feedbacks und die inhaltliche Ausrichtung der 
Feedbacktexte verbessert werden kann. Anschliessend wurde das 
Feedbackkonzept umgesetzt und mit mehreren Nutzer*innen einem 
Usability-Test unterzogen. Aufbauend auf den Ergebnissen des Usability-
Tests wurde die Umsetzung des Feedbacks nochmals angepasst und 
verbessert. In einem letzten Schritt wurde der Fragebogen mit 
individualisiertem Feedback nochmals in einer quantitativen Befragung mit 
Studieninteressierten erprobt. Der iterative Prozess gewährleistete, dass 
das Feedbackkonzept auf die spezifischen Bedürfnisse und 
Anforderungen der Studieninteressierten abgestimmt wurde. Die 
Ergebnisse der Evaluation verdeutlichen die Wirksamkeit des entwickelten 
Feedbackkonzepts. Die Nutzer*innen schätzen die Verständlichkeit der 
Ergebnisdarstellung als sehr hoch ein und erkennen deren Relevanz für 
die Bewertung ihrer individuellen Passung zu den Anforderungen des 
Studiengangs. Das vorgeschlagene Feedbackkonzept verdeutlicht, wie 
verschiedene Schwierigkeiten herkömmlicher komplexer Feedbackformate 
durch bestimmte grafische und inhaltliche Anpassung überwunden werden 
können. Die Studie zeigt außerdem die Bedeutung der Einbindung der 
Zielgruppe, um die Verständlichkeit und Benutzerfreundlichkeit des 
Feedbacks sicherzustellen, wenn psychologisch-diagnostische 
Informationen ohne fachliche Begleitung interpretiert werden.
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Tanja Mitrovic
Katja Pässler

10. November 2023

Inhalt

Ausgangslage

Entwicklung Feedbackkonzept 

Praxisbeispiel: OSA für Hochschule Soziale Arbeit (HSA)

Evaluation

Lessons learned
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Ausgangslage

Feedback mit komplexer Datenmenge (Landes & Laufer, 2013)

Psychologische Perspektive oft im Vordergrund

Kenntnisse über Bedeutung, Anwendbarkeit und Interpretation von diagnostischen Informationen 

vorausgesetzt (Stoll & Weis, 2022)

Prozentränge werden überschätzt («je höher desto besser») (Persike et al. 2022)

25. November 2023 3

Entwicklung Feedbackkonzept

Gestaltungsempfehlungen für OSAs

Informationen über aktuellen Kompetenzzustand der Teilnehmenden (Persike et al. 2022)

Konkrete und anforderungsbezogene Rückmeldung (Ott et al. 2017)

Interpretationshilfen geben (Gati & Asulin-Peretz, 2011)

Konkrete Handlungsempfehlungen nennen (Gati & Asulin-Peretz, 2011)

25. November 2023 4
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Praxisbeispiel: OSA für Hochschule Soziale Arbeit (HSA)
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Erwartungs
-check

Selbst- und 
Sozial-

kompetenzen

Text-
verständnis

Entwicklung Feedbackkonzept –
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Fokusgruppen 
(N = 6)

Entwicklung 
Feedback-

Prototypversion
Usability-Tests 

(N = 10)
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Entwicklung Feedbackkonzept –

25. November 2023 7

Welche Feedback-Varianten werden von Teilnehmenden am besten verstanden und 

diagnostisch korrekt interpretiert?

6 Studierende im ersten Semester des Bachelorstudiengangs 

2 Fokusgruppen à 2 bzw. 4 Studierende, je ca. 90 min

Insgesamt 8 Darstellungsarten, jeweils mit und ohne abgebildetes Anforderungsprofil

Entwicklung Feedbackkonzept –
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Entwicklung Feedbackkonzept –
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Entwicklung Feedbackkonzept –
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Online-Self-Assessments zur Studienorientierung: Quo vadis? 
Aktuelle Entwicklungstrends bei ihrer Gestaltung und Nutzung

OSA-Symposium, HdBA Mannheim, 9. und 10. November 2023 252



Entwicklung Feedbackkonzept –
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Entwicklung Feedbackkonzept –
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Entwicklung Feedbackkonzept –
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Entwicklung Feedbackkonzept –
Positive Bewertungen für folgende Darstellungsformen: 

25. November 2023 14

«
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Entwicklung Feedbackkonzept –
Positive Bewertungen für folgende Darstellungsformen: 
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«

»

Entwicklung Feedbackkonzept –
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- Legende - Anforderungsprofil
- Kacheln - Vergleichsgruppe
- Bezug zum Studium - Prozentrang
- Kompetenzbeschreibung - Handlungsempfehlungen
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Entwicklung Feedbackkonzept –
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Wird das Feedback von den Teilnehmenden korrekt interpretiert und akzeptiert? 

Gestaltungsvorschläge? 

10 Personen im Alter zwischen 18 und 36 Jahren (Studierende, Studieninteressierte 

mit oder ohne Anmeldung für den Studiengang)

Prototypversion 

Entwicklung Feedbackkonzept –
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Interpretation Eignung

Anforderungsprofil

Ausprägungsbereiche
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Entwicklung Feedbackkonzept –
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Entwicklung Feedbackkonzept –
Individuelle Ausprägung ersichtlich

Prozentränge wenig greifbar

«
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Entwicklung Feedbackkonzept –
Gestaltung des Textes

Einfachheit

«
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Evaluation OSA HSA (N=67): 
Selbst- und Sozialkompetenzen 

23

Erwart
ungs-
check

Selbst-
und Sozial-
kompetenz

en

Text-
verständ

nis
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Evaluation OSA HSA: Selbst- und Sozialkompetenzen
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0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

trifft nicht zu trifft eher nicht zu trifft eher zu trifft zu

Der Teil «Selbst- und Sozialkompetenzen» hat mir geholfen 
einzuschätzen, inwieweit sich meine Selbsteinschätzung mit den 

Anforderungen im Studium und Beruf deckt.

der Studieninteressierten 
geben an, dass ihnen das Modul 
geholfen hat einzuschätzen, 
inwieweit ihre Selbst- und 
Sozialkompetenzen den 
Anforderungen entsprechen

N=67

Fazit „Selbst- und Sozialkompetenzen“
Das Modul „Sozial- und Selbstkompetenzen“ wird als , um die Anforderungen des 
Studiums besser kennenzulernen. 

Einige Studieninteressierte thematisieren die Offensichtlichkeit bzw. mögliche Verfälschbarkeit der 
Selbsteinschätzungen. Ihnen ist evtl. zu wenig bewusst, dass es sich beim 

handelt. Darauf sollte z.B. in der Informations-
veranstaltung nochmals hingewiesen werden.

: Die Studieninteressierten schätzen die Auseinandersetzung mit sowie die Reflexion der 
eigenen Selbst- und Sozialkompetenzen in Bezug zu den Anforderungen des Studiums. In einem 
nächsten Schritt sollte überlegt werden, wie die Sozial- und Selbstkompetenzen im Bachelor-Studium 
integriert und ggf. nochmals aufgegriffen werden können, um z.B. Veränderungen und Entwicklungen zu 
thematisieren. 
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Lessons learned

Individueller Kompetenzzustand ersichtlich machen

Interpretation der Ergebnisse in Bezug auf das Thema

Kurze aber verständliche Einordnung der Ergebnisse

Wie weiter mit den Ergebnissen?

25. November 2023 28

Tanja Mitrovic, tanja.mitrovic@fhnw.ch
Katja Pässler, katja.paessler@fhnw.ch
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Diskussionsfragen
Feedback
- Welche Erfahrungen haben Sie in Bezug auf Feedback in OSAs gemacht? 

• Wie sind Sie mit Herausforderungen umgegangen?

- Haben Sie weitere Gestaltungsideen für Feedbacks in OSAs?

- Kennen Sie gute Beispiele von Feedbacks in OSAs?

OSAs generell
- Was braucht es, dass Beratungspersonen die diagnostischen Aussagen aus OSAs in die Beratung einbinden können?

25. November 2023 30
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Erstreferent/in Dr. Sina Meiling

Weitere Referent/in

Affiliation Technische Universität Hamburg, Arbeitsstelle MINTFIT Hamburg

Dauer 30 Min

Beitragstyp Präsentation

Programmkategorie
 

Weiterentwicklung von OSA

Primäre Zielgruppe Entwickler

Abstract Die MINTFIT-Plattform, ein Angebot der Hamburger MINT-Hochschulen, 
stellt seit 2015 kostenlose Onlinetests und -kurse in Mathematik, Physik, 
Chemie und Informatik zur Verfügung, mit denen sich Studieninteressierte 
auf ein MINT-Studium bzw. ein Studium mit MINT-Anteilen vorbereiten 
können. Nutzende absolvieren auf der Plattform  
idealerweise zunächst einen Orientierungstest zur Selbsteinschätzung des 
eigenen Kenntnisstands und bekommen so Hinweise auf eventuelle 
Wissenslücken, die anschließend mithilfe der angebotenen Onlinekurse 
gezielt geschlossen werden können. Nach Testabgabe werden dazu ein 
Gesamtfeedback in Form einer Medaillendarstellung sowie eine 
Rückmeldung zu den verschiedenen Themenschwerpunkten mit Hilfe 
einer Sternebewertungsskala generiert und in Lernempfehlungen auf die 
entsprechenden Kursthemen verwiesen. Bisherige Erfahrungen zeigen 
jedoch, dass trotz der konkreten Lernempfehlungen für einzelne 
Themengebiete die MINTFIT-Onlinekurse meist von Beginn an bearbeitet 
werden und die Verlinkung zwischen Tests und Kursen nicht so 
angenommen wird wie vorgesehen. Problembehaftete Bereiche werden 
aus Zeit- oder Motivationsgründen daher oft nicht ausreichend bearbeitet. 
Da zudem im Mittel nur etwa 45 % derjenigen, die einen Testversuch 
starten, diesen auch tatsächlich abschließen, erhalten viele Nutzende die 
individuelle Lernempfehlung verbunden mit dem direkten Hinweis auf den 
Onlinekurs nicht. Um diesem Problem zu begegnen und die hohen 
Testabbruchquoten zu senken, wurde exemplarisch für den Bereich 
Informatik ein motivierender, recht einfacher Kurztest als Teaser entwickelt 
und die Interaktionen zwischen den einzelnen Plattformelementen 
vergleichend analysiert. 
Des Weiteren wurde das Abschneiden in den einzelnen Testbereichen 
mit den individuellen Bearbeitungsmustern innerhalb der entsprechenden 
MINTFIT-Kurse korreliert sowie die Traffics der Nutzenden innerhalb der 
Kursstruktur untersucht. Ziel ist es, anhand von Bewegungsprofilen und 
dem Nutzungsverhalten das Feedback- und Empfehlungssystem so 
anzupassen, dass eine intensivere Bearbeitung der entscheidenden 
Kursinhalte und damit eine bessere inhaltliche Vorbereitung auf das 
Studium erfolgen kann.
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Erstreferent/in Belinda Merkle

Weitere Referent/in

Affiliation Universität Mannheim

Dauer 30 Min

Beitragstyp Präsentation

Programmkategorie Weiterentwicklung von OSA

Primäre Zielgruppe Entwickler

Abstract Hohe Abbruchquoten an Hochschulen, die oft durch falsche Erwartungen 
und mangelnde Motivation verursacht werden, stellen ein großes Problem 
in der Hochschulbildung dar. Webbasierte Selbstreflexionstests (engl. 
Online-Self-Assessments, kurz OSAs) erfassen die Erwartungen von 
Studieninteressierten an ein Studienfach, gleichen diese in einem 
Feedback mit der Studienfachrealität ab und weisen damit auf 
Diskrepanzen zwischen Erwartungen und Realität hin, um 
Studieninteressierten bei der Studienfachwahl zu unterstützen. Basierend 
auf der Theorie der kognitiven Dissonanz sollte das Aufzeigen von 
Erwartungsdiskrepanzen mit Veränderungen der Einstellungen für ein 
Studienfach (Erfolgserwartungen, subjektive Werte, Studienwahlabsicht) 
zusammenhängen und dieser Zusammenhang sollte durch Feedback 
verstärkt werden. Frühere Forschung zeigte, dass OSAs Erwartungen 
korrigieren können und dass Erwartungsdiskrepanzen mit 
Einstellungsänderungen zusammenhängen, allerdings ohne die Rolle von 
Feedback für diesen Zusammenhang zu untersuchen. Wir erweitern die 
bisherige Forschung, indem wir untersuchen, ob die positiven Beziehungen 
zwischen Erwartungsdiskrepanzen und Einstellungsänderungen 
hinsichtlich eines Studienfachs bei Studieninteressierten stärker 
ausgeprägt sind, wenn nach der Bearbeitung des OSAs Feedback zum 
Ausmaß der Erwartungsdiskrepanz gegeben wird (vs. kein Feedback). Wir 
führten ein Feldexperiment durch, bei dem 234 Studieninteressierte 
randomisiert einer von zwei Gruppen zugewiesen wurden (EG1 = OSA mit 
Feedback; EG2 = OSA ohne Feedback). Multivariate moderierte 
Regressionsanalysen zeigten, dass größere Erwartungsdiskrepanzen mit 
größeren Einstellungsänderungen (subjektive Werte, Erfolgserwartung, 
Studienwahlentschiedenheit) einhergingen. Zusätzlich fanden wir 
Moderationseffekte der Feedback-Bedingung, die zeigen, dass die 
positiven Zusammenhänge zwischen Erwartungsdiskrepanzen und 
Einstellungsänderungen (Erfolgserwartungen, Studienwahlsicherheit) 
stärker waren, wenn die Studieninteressierten Feedback erhielten (vs. kein 
Feedback). Da das Feedback nur bei einigen Outcomes einen Effekt 
zeigte, der über das Assessment hinausging, sollte sowohl das 
Assessments als auch das Feedback bei der Entwicklung von OSAs im 
Fokus stehen, um deren Wirksamkeit zu optimieren.
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Erstreferent/in 

Weitere Referent/in

Affiliation 

Abstract 
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Erstreferent/in Tillmann Grüneberg

Weitere Referent/in
Affiliation Hochschule der Bundesagentur für Arbeit

Dauer 60 Min

Beitragstyp Workshop
Programmkategorie Innovative technische Umsetzungen

Primäre Zielgruppe

Abstract Die Selbstcoaching-App DEEP! kombiniert Informations-, Übungs- und 
Testelemente zur beruflichen Orientierung von Oberstufenschüler*innen 
(vgl. Grüneberg, 2021). In zehn Schritten entwickeln die Schüler*innen ihr 
Profil mit Hilfe von Reflexionsfragen, Einschätzungsskalen und Übungen. 
Auch wird auf OSA verwiesen, deren Ergebnisse integriert werden 
können. Das Profil dient zur Generierung und Prüfung von Ideen. Dabei 
soll die App Beratung nicht vollständig ersetzen, sondern vorbereiten oder 
begleiten. Im Workshop werden ihr Aufbau und ihre Funktionalität kurz 
vorgestellt. Anschließend sollen drei App-Elemente praktisch exploriert 
werden und auf ihre Potentiale im Einsatz von Künstlicher Intelligenz 
geprüft werden. Dabei dient die Anwendung als Beispiel über ähnliche 
Anwendungsfälle in anderen OSA-Angeboten zu diskutieren. Ein 
mögliches Element ist die Erstellung von automatisierten Vorschlägen von 
Studiengängen, Ausbildungen und Berufen auf Basis der Profildaten und 
vergleichbarer Suchen anderer Nutzer*innen (Natural Language 
Processing als Basis einer Profilkategorisierung, Machine Learning um 
Matchings mit tatsächlich getroffenen Entscheidungen und Auswahlen der 
Nutzer*innen zu verbessern). Das zweite zu prüfende Element ist ein 
Verweisberatungtool, welches durch einen Chatbot eine angeleitete 
Anliegensklärung und Beratungssuche ermöglichen könnte. Hier könnte 
ein spezifisches Gebiet zur Nutzung von sprachlichen KI wie ChatGPT 
liegen. Der dritte Ansatz sind die Potentiale der Implementation einer 
Adaptive Learning Technology aus dem E-Learning-Bereich, welche 
ermöglicht Inhalte (Darstellung, Tiefe, Umfang) der App an das 
Nutzer*innenverhalten anzupassen. Die drei exemplarischen 
Anwendungsfälle bilden die Basis für eine gemeinsame Diskussion von 
Potentialen des KI-Einsatzes in der Weiterentwicklung von OSA. Gerne 
dürfen zum Workshop weitere Beispiele und aktuelle Überlegungen aus 
Projekten der Teilnehmer*innen eingebracht werden und so der 
Werkstattcharakter verstärkt werden.
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Erstreferent/in Jan Bucher

Weitere Referent/in

Affiliation Hochschule Aalen

Dauer 30 Min

Beitragstyp Präsentation

Programmkategorie Weiterentwicklung von OSA

Primäre Zielgruppe Entwickler

Abstract Die inhaltliche Entwicklung von Online Self Assessments zur 
Studienorientierung ist aufwendig, nicht alle Ansätze sind für alle Fächer, 
Hochschulen oder Studiengänge geeignet oder können realistisch und 
ökonomisch umgesetzt werden. Immer neue Studiengänge und 
Studiengangsspezialisierungen verkomplizieren die Lage zusätzlich. Wir 
präsentieren einen teilautomatisierten, quantitativ gestützten Weg, um mit 
bereits vorhandenen Textressourcen, 1805 Modulbeschreibungen aus 35 
Modulhandbüchern, zu einer Repräsentation der Dimensionalität der 
gelehrten Kompetenzen zu kommen. Dabei kommen neuartige Text-als-
Daten-Methoden zum Einsatz, die in einem relationalen Datensatz die 
Ähnlichkeiten und Unterschiede der einzelnen Module erfassen. In einem 
Impulsvortrag oder Poster möchten wir dieses Vorgehen am Beispiel der 
Hochschule Aalen vorstellen. Diese Daten werden im nächsten Schritt als 
Basis für prototypische kompetenzorientierte Online Self Assessments an 
der Hochschule Aalen dienen. Neben den praktischen Chancen ermöglicht 
der präsentierte Ansatz auch eine vertiefende Diskussion über die Frage 
der Verzerrung von Dimensionen in Online Self Assessments.

Online-Self-Assessments zur Studienorientierung: Quo vadis? 
Aktuelle Entwicklungstrends bei ihrer Gestaltung und Nutzung

OSA-Symposium, HdBA Mannheim, 9. und 10. November 2023 299



Zentrum für Grundlagen und digitale Lehre
Hochschule Aalen

Jan Bucher – Hochschule Aalen 1

● Bias
● Dimensionalität
● Ressourcen
● Reproduzierbarkeit

Jan Bucher – Hochschule Aalen 2
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● Woher kommen die Dimensionen in Online Self Assessments?
● Wie repräsentativ sind diese Dimensionen? 
● Sind sie verzerrt, finden wir ?
● Woher stammen die Verzerrungen?
● Was können wir tun, um Verzerrungen zu vermeiden oder zu minimieren?

Jan Bucher – Hochschule Aalen 3

● Vorteile
Von multiplen Akteuren der Hochschule erarbeitet
Von multiplen Akteuren intern und extern evaluiert 
Grundlage für Akkreditierung neuer Studiengänge
Hochschulübergreifend und hochschulweit vergleichbar?

● Nachteile
Studentisches Feedback, evtl. indirekt über mehrere Semester
Nicht ohne Verzerrung
Lehrende als alleiniger Ursprung der Inhalte?

Jan Bucher – Hochschule Aalen 4
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● 1804 Module, davon 1517 in deutscher 
Sprache beschrieben

● Kompetenzbeschreibungen
Fachkompetenz
Überfachliche Kompetenz
Methodenkompetenz
Lehrinhalte

● CP, Sprache, SWS, Semester

Zentrum für Grundlagen und digitale Lehre

Jan Bucher – Hochschule Aalen 5

Zentrum für Grundlagen und digitale Lehre

Jan Bucher – Hochschule Aalen 6
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● Psi-Achse: Vorkommen und 
Gemeinsamkeiten der Wortvorkommen 
positiv, Spezifizität negativ

● Beta-Achse: Dimensionalität

● Hervorhebungen manuell

Zentrum für Grundlagen und digitale Lehre

Jan Bucher – Hochschule Aalen 7

Zentrum für Grundlagen und digitale Lehre

Jan Bucher – Hochschule Aalen 8
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● Wörter min. fünf Buchstaben lang
● In mindestens 20 Prozent der 

Studiengänge
● Mindesthäufigkeit: Zehn Vorkommen

Jan Bucher – Hochschule Aalen 9

Jan Bucher – Hochschule Aalen 10
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Jan Bucher – Hochschule Aalen 11

12

…

…
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Jan Bucher – Hochschule Aalen 15

● Korrespondenzanalyse
● Topic Models
● Machine Learning und Large Language 

Models (zb.: GPT)

Jan Bucher – Hochschule Aalen 16
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● Modulares Topic Modeling ● Grootendorst, M. (2022). BERTopic: Neural 
topic modeling with a class-based TF-IDF 
procedure. .

24.11.2023 17

https://maartengr.github.io/BERTopic/algorithm/algorithm.h
tml#visual-overview

● 56 topics

24.11.2023 18

Online-Self-Assessments zur Studienorientierung: Quo vadis? 
Aktuelle Entwicklungstrends bei ihrer Gestaltung und Nutzung

OSA-Symposium, HdBA Mannheim, 9. und 10. November 2023 308



24.11.2023 19

24.11.2023 20
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● 38 Studiengänge in 56 topics

24.11.2023 21

24.11.2023 22

Online-Self-Assessments zur Studienorientierung: Quo vadis? 
Aktuelle Entwicklungstrends bei ihrer Gestaltung und Nutzung

OSA-Symposium, HdBA Mannheim, 9. und 10. November 2023 310



24.11.2023 23

●
Topics für Funktionsmodule (z.B. 
Abschlussarbeit)
Topics für sprachliche Unterschiede
Learning / test sets

●

●

24.11.2023 24
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● Lexikalische Güte der Modulhandbücher 
ausreichend für Text-als-Daten Methoden

● Unidimensionale Interpretation (Wordfish) 
vielversprechend, für Extraktion 
herausfordernd

● Multidimensionalität / multidimensionale 
Verfahren als nächsten Schritt erfordert 
sehr viel 

● Wortvektoren
● KI / LLMs / ChatGPT?

Jan Bucher – Hochschule Aalen 25

● Möglichkeit Fachsprache in „Menschen-
sprache“ oder  „Jugendsprache“ zu 
übersetzen?

Jan Bucher – Hochschule Aalen 26
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● Prompt: Fasse folgendes Modulhandbuch in drei Sätzen für Studieninteressierte zusammen: 
[Modulhandbuchinhalte]

Jan Bucher – Hochschule Aalen 27

● Verzerrungen / bias ist kein gelöstes 
Problem in LLMs

● Nichtdeterminismus: Antworten des Modells 
sind Unvorhersagbar und müssen auf 
Korrektheit geprüft werden (ethische 
Verantwortung)

● Urheberrecht unklar

● ChatGPT 4
Unbekannte Verzerrungen (Moderation, 
Quellen)
Gender bias

Jan Bucher – Hochschule Aalen 28
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Erstreferent/in Prof.'in Dr.'in Yvette Völschow

Weitere Referent/in

Affiliation Universität Vechta

Dauer 30 Min

Beitragstyp Präsentation

Programmkategorie Besondere Anwendungsgebiete

Primäre Zielgruppe

Abstract Nachdem die ersten deutschsprachigen Online-Self-Assessments 
(OSAs) zur Studien-orientierung ab 2001 an der RWTH Aachen 
entwickelt wurden, ist der Einsatz von OSAs inzwischen langjährig 
erprobt und etabliert (vgl. Stoll et al. 2022). Auf dem „O-SA-Portal“ für 
deutschsprachige Online Self Assessments zur Studienwahl werden 
aktuell 928 OSAs gelistet. 
Gerade die Möglichkeit uneingeschränkt wahrheitsgemäßer, anonymer 
Bearbeitung bei zeitgleich effektiver und nachhaltig sensibilisierender 
Reflexion des eigenen Sta-tus-quo eröffnet weitere Anwendungsfelder. Mit 
Blick auf Diagnosemethoden im Hu-man Resource Management, das 
Assessments schon lange nicht mehr nur als reine Leistungsüberprüfung 
konzipiert und nutzt, sondern auch als Chance zur Identifikation von 
Stärken und 
Entwicklungspotentialen ansieht (vgl. Thornton & Rupp, 2006, S. xviii), 
wird das Prinzip des Online-Self-Assessments im Rahmen des von der 
Stiftung Innovation in der Hochschullehre von 2020-2024 an der 
Universität Vechta geförderten Projektvorhabens „ViBeS - Virtuell 
begleitetes Selbststudium im erweiterten Bildungsraum“ nicht auf die 
Studienwahl und -eignung, sondern auf die Kompetenzeinschätzung mit 
Blick auf das Selbststudium gerichtet. Die Reflexion 
selbststudiumsrelevanter Kompetenzen bietet sich insbesondere zu 
Beginn – aber auch im weiteren Verlauf – des Studiums an. Hierzu wird im 
persönlichen und zugleich vertraulichen Online-Arbeitsbereich des 
Campus und Lernmanagementsystems Stud.IP zur Einschätzung und 
Reflexion der verfügbaren Kompetenzen in den Bereichen wissenschaftli-
ches Lesen, Schreiben und Recherchieren sowie Selbstmanagement 
hinsichtlich Zeit-planung, Zielsetzung oder auch Prokrastination 
eingeladen. Am Ende der Beantwortung wird nicht nur ein erreichter 
Punktwert rückgemeldet, sondern erfolgen differenzierte Einschätzungen 
zu den Kompetenzbereichen mit Empfehlungen zu entsprechend den 
Erweiterungsbedarfen passenden Selbstlernmaterialien. 
Im Vortrag werden Hintergründe zur validierten, bedarfsgerechten 
Konzeptionierung und auch erste Erfahrungswerte aus der 
Pilotierungsphase vorgestellt, die zur fachlichen Inspiration und 
Diskussion anregen sollen.
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Erstreferent/in Lydia Oeljeklaus

Weitere Referent/in

Affiliation Hochschule der Bundesagentur für Arbeit, Ruprecht-Karls-
Universität Heidelberg

Dauer 30 Min

Beitragstyp Präsentation

Programmkategorie Weiterentwicklung von OSA

Primäre Zielgruppe Entwickler

Abstract Für die beiden dualen Bachelorstudiengänge der Hochschule der 
Bundesagentur für Arbeit (HdBA) soll ein hochschulspezifisches Online-
Self-Assessment entwickelt werden. Neben einer realistischen 
Tätigkeitsvorschau auf das duale Studium an der HdBA und den späteren 
Tätigkeitsbereichen innerhalb der Bundesagentur für Arbeit, sollen auch 
Passungsaussagen zu Studium und Organisation erfolgen. Dafür werden 
konstruktbezogene Situative Beurteilungstests entwickelt. Die Szenarien 
sollen einen Einblick in die Tätigkeitsbereiche ermöglichen, die 
Antwortoptionen Unterschiede in den Konstruktausprägungen sichtbar 
machen. Wir stellen den aktuellen Entwicklungsstand für das Konstrukt 
„Selbstorganisation“ vor. Selbstorganisation umfasst die selbstständige und 
termingerechte Erledigung von Arbeitsaufträgen, deren Strukturierung und 
Organisation sowie eine gewissenhafte und sorgfältige Vorgehensweise. 
Der Entwicklungsprozess ist in ein dreistufiges Verfahren gegliedert. Die 
erste Phase umfasst 1) die Generierung von realitätsabbildenden und 
kritischen Szenarien, 2) die Überprüfung der Augenscheinvalidität und 3) 
der Kontentvalidität durch Subject Matter Experts, 4) die Entwicklung der 
Antwortoptionen auf Grundlage einer empirische Erhebung, bei welcher 
Studierende der HdBA bestmögliche Verhaltensmöglichkeiten 
(Wissensinstruktion) beschreiben sollen und 5) der Auswertung dieser 
Antwortoptionen mittels KI-basierter Methoden. Innerhalb der zweiten 
Phase werden die Szenarien und Antwortoptionen evaluiert und selegiert, in 
der dritten Phase erfolgt eine experimentelle Untersuchung zur Auswahl 
und Entwicklung passender Antwortinstruktionen und -formate, des 
Auswertungsschlüssels sowie der Bewertungsmethode.
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Entwicklung von Situativen Beurteilungstests für ein 
Online-Self-Assessment für die beiden dualen 
Bachelorstudiengänge der Hochschule der 
Bundesagentur für Arbeit
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Lydia Oeljeklaus, Daniel Danner & Stefan Höft

Projekt OSA-POE | Entwicklung HdBA-spezifischer OSA-Module
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Interessenverfahren Situative 
Beurteilungstests

Informations-
bereitstellung Erwartungsabgleich

Verfahren zur 
Messung sozial-

emotionaler 
Kompetenzen

WissensquizInformation

Diagnostik
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Projekt OSA-POE | Entwicklung HdBA-spezifischer OSA-Module
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Besonderheiten
Keine kognitiven Fähigkeitstests

Fähigkeitstest erfolgt im Rahmen eines 
mehrstufigen Auswahlverfahrens

Person-Umwelt-Fit 
Studium
Organisation

Kompetenzmodell der Bundesagentur für Arbeit (BA)

Ziel der Situativen Beurteilungstests im OSA

Realistische Tätigkeitsvorschau spätere Berufstätigkeit
Selbsteinschätzung BA-relevanter Kompetenzen
Passungsaussage zu BA-bezogenen Anforderungen

OSA-Symposium | 9. November 2023 Lydia Oeljeklaus | Hochschule der Bundesagentur für Arbeit 4

Online-Self-Assessments zur Studienorientierung: Quo vadis? 
Aktuelle Entwicklungstrends bei ihrer Gestaltung und Nutzung

OSA-Symposium, HdBA Mannheim, 9. und 10. November 2023 332



Entwicklung konstrukt-bezogenen Situativer Beurteilungstests

Traditionelle Entwicklung
Subject Matter Experts
Problem: Messung heterogener Konstrukte

Unbefriedigende Validität
Problematisch, wenn Feedback gegeben 
werden soll

Konstrukt-bezogene Entwicklung
Theoretische Entwicklung anhand a priori 
definierter Konstrukte
Vorteil: Messung homogener Konstrukte

Höhere Validität
Vorhersage spezifischer Kriterien
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(z.B. Christian et al., 2010; Guenole et al., 2017)

Entwicklung Situativer Beurteilungstest durch klare 
Konstruktionsprinzipien…
1) Konstruktdefintion
2) Entwicklung der

a. Itemstämme (Szenarien)
b. Items (Antwortoptionen)

3) Festlegen der Antwortinstruktion
4) Entwicklung

a. Antwortschlüssel („korrekte“ Antwort)
b. Antwortformat
c. Bewertungsmethode

OSA-Symposium | 9. November 2023 Lydia Oeljeklaus | Hochschule der Bundesagentur für Arbeit 6
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…in einem 3-stufigen Entwicklungsprozess
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Empirische Entwicklung der AntwortoptionenI

Evaluation der Szenarien und AntwortoptionenII

Empirische Ermittlung von Antwortinstruktion, 
Antwortschlüssel, Antwortformat & 
Bewertungsmethode

III

(z.B. Arthur et al., 2014; Bergman et al., 2006; De Leng et al., 2017; Guenole et al., 2017; Ployhart & Ehrhart, 2003)

…in einem 3-stufigen Entwicklungsprozess
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Empirische Entwicklung der AntwortoptionenI

Evaluation der Szenarien und AntwortoptionenII

Empirische Ermittlung von Antwortinstruktion, 
Auswertungsschlüssel, Antwortformat & 
Bewertungsmethode

III
Konstrukt „Selbstorganisation“ als „Blaupause“

Aufgaben strukturieren 
Sorgfältige und gewissenhafte 
Vorgehensweise
Termingerecht arbeiten
Durchdacht handeln

Szenarien (Itemstämme)

Antwortoptionen (Items)

Theoriegeleitet

Theoriegeleitet

Empirisch

+ Vorgabe der Szenarien (Itemstämme)
- Offenes Antwortformat
- Wissensinstruktion
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Empirische Antwortentwicklung

I. Empirische Entwicklung der Antwortoptionen
Explorative Studie
Auswertung mittels KI-basierte Methoden
Ausgangspunkt

Erhebung 1
n = 110 HdBA-Studierende
74.6% weiblich
23.93 (SD = 5.87) Jahre alt
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Einschub: (Methoden) Künstliche(r) Intelligenz
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Machine Learning
−Maschinelles Lernen−

Lösen spezifischer Probleme und Vorhersagen anhand von Daten
Bspw. Erkennen von Mustern/Strukturen, Klassifikation, …

Natural Language Processing
−Verarbeitung natürlicher Sprache−

Mensch-Maschine-Interaktionen
Generierung einer Antwort bspw. Text, Übersetzungen, …

Machine
Learning

Natural
Language
Processing

“The theory and development of computer systems able to perform tasks normally 
requiring human intelligence, such as visual perception, speech recognition, decision-
making, and translation between languages.” (Joiner, 2018)
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Training

Einbindung von KI-Methoden in den 
Entwicklungsprozess
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Model

Generierung von 
Anwortoptionen

Klassifizierung offener 
Antworten

Daten
(offene Antworten der 
HdBA-Studierenden 

+
theoretisch 
entwickelte 

Antwortoptionen)

Anwendung

Type of prediction

Outcome

Natural Language Processing

Machine Learning from text

Ein Beispielszenario für das Konstrukt „Selbstorganisation“

Selbstorganisation | Aufgaben strukturieren
Sie sind als Arbeitsvermittler/in tätig und unterstützen arbeitssuchende 
Menschen bei der Aufnahme einer neuen Tätigkeit. Sie haben an einem Tag 
mehrere Beratungsgespräche mit arbeitssuchenden Personen, die Sie 
betreuen. Zusätzlich müssen Sie Ihre zuletzt geführten Gespräche 
dokumentieren, die Termine der kommenden Woche planen und telefonisch 
Kundenanliegen klären. Was wäre in einer solchen Situation das 
bestmögliche Verhalten?
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Beispielantworten HdBA-Studierender
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Detaillierte Antwort

Ich versuche die zuletzt geführten 
Gespräche noch vor den anstehenden 
Beratungsgesprächen zu dokumentieren, 
ansonsten erledige ich dies zeitnah, bevor 
die besprochenen Themen in Vergessenheit 
geraten. Anschließend kläre ich die 
telefonischen Kundenanliegen und plane 
die Termine der kommenden Woche erst 
im Anschluss, da dies nicht sofort erledigt 
werden muss. 

Antworten mit irrelevanten*
Informationen

Nach einander Abarbeiten und eventuell 
kurz sich einen Kaffee machen oder eine 
Rauchen, zum runterkommen. Strukturiert 
bleiben und wenn man etwas nicht schafft 
ist das halt so. 

Einen Plan machen und alles nacheinander 
abarbeiten. Dabei in den 
Kundengesprächen Ruhe bewahren und 
freundlich bleiben. 

Undifferenzierte Antwort

Einen strukturierten Plan erstellen, in 
welchem sortiert wird, was Priorität hat 
und was vielleicht bis zum nächsten Tag 
warten kann. Am besten mit dem 
Dokumentieren beginnen, um keine 
wichtigen Sachen zu vergessen.

*irrelevant für das Konstrukt „Selbstorganisation“

Herausforderungen beim Training des KI-Modells 

Umfang der Trainingsdaten gering
Texteinheiten

relativ kurz
Differenzierung relevanter vs. irrelevanter Informationen
Berücksichtigung von Vorgaben der Organisation (bspw. Überstunden nicht
vorgesehen)
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Erstreferent/in Robin Gleeson

Weitere Referent/in Gisela Kriegler-Kastelic, Isabelle Krol, Reinhard Schott

Affiliation Universität Wien

Dauer 60 Min

Beitragstyp World-Café

Programmkategorie OSA-Trends

Primäre Zielgruppe Entwickler

Abstract Die TN teilen sich gleichmäßig auf drei Tische auf und führen eine 
moderierte Diskussion zu vorgegebenen Themen. (drei Diskussionsrunden 
zu je 13 
Minuten). Anschließend fasst die Tisch-Moderation die 
Diskussionsergebnisse 
im Plenum zusammen. (3x5 Minuten) 
Tisch A: Finanzierung, Etablierung und Verstetigung 
- Institutionelle Gelingensbedingungen? 
- Spannungsfeld „Wissenschaftliche Verwertungslogik versus Überführung 
in 
universitären Regelbetrieb“ 
Tisch B: Technische Infrastruktur, Wartung & Weiterentwicklung 
- Was ist die „Halbwertszeit“ eines OSAs? 
- Kommerzielle Anbieter versus frei verfügbare Open-Source-Lösungen 
Tisch C: Spannungsfeld Fachexpertise vs. OSA-Expertise 
- Erfahrungsaustausch zur Zusammenarbeit mit einschlägigen 
Fachexpert*innen an Fakultäten & Instituten. Das Primat der Fächer?
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Erstreferent/in Lorena Fleischmann1

Weitere Referent/in Eva Stumpf, Johannes Böhnlein, Tobias Richter, Wolfgang Schneider
Affiliation 1Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg

Dauer 30 Min

Beitragstyp Präsentation
Programmkategorie
 

Weiterentwicklung von OSA

Primäre Zielgruppe Entwickler
Abstract Aufgrund von sinkenden Erstsemesterzahlen sowie einem hohen Schwund 

von Studierenden im Lehramtsstudium hat sich der Lehrkräftemangel in 
Deutschland in den letzten Jahren deutlich verschärft. Die 
Kultusministerkonferenz geht aktuell von einem Defizit von rund 25.000 
Lehrpersonen bis zum Jahr 2025 aus (siehe Kultusministerkonferenz, 
2023). Online-Selbsttests können Studieninteressierte auf bestimmte 
Fächer aufmerksam machen und bieten ihnen die Möglichkeit, ihre 
Passung zu den Anforderungen bereits frühzeitig zu erkunden, womit sie 
zur Reduktion des Studierendenschwunds beitragen können. 
Der vorliegende Beitrag beschreibt Hintergründe der Konzeption und 
Ansätze zur Validierung des Würzburger Online-Selbsttests für Lehramt, 
der im Rahmen des Bund-Länder-Programms „Qualitätspakt Lehre“ (2011 
bis 2020) an der Begabungspsychologischen Beratungsstelle der Julius-
Maximilians-Universität Würzburg entwickelt wurde. Neben Informationen 
zum Lehramtsstudium und zum beruflichen Alltag von Lehrkräften enthält 
der Online-Selbsttest insgesamt elf (Persönlichkeits-)Skalen (z.B. 
Selbstreflexion und Belastbarkeit), die in einer Anforderungsanalyse 
ermittelt und an einer Stichprobe von 672 Lehramtsstudierenden 
( = 24.44 Jahre,  = 3.09; 76.2 % weiblich; ≥ 5. FS) normiert wurden. In 
den fünfeinhalb Jahren seit seiner Veröffentlichung haben insgesamt 
7.650 Personen (  = 21.32 Jahre,  = 6.24; 78.9 % weiblich) den 
Online-Selbsttest vollständig bearbeitet und diesen durchschnittlich mit der 
Note 2.07 (  = 0.59) bewertet, was auf eine hohe Augenscheinvalidität 
des Verfahrens hinweist. Um die Kriteriumsvalidität des Würzburger 
Online-Selbsttests für Lehramt zu ermitteln, wurde eine zusätzliche 
Befragung von 112 Studierenden (  = 20.76 Jahre,  = 2.68; 74.1 % 
weiblich; ≤ 3. FS) durchgeführt. Die Ergebnisse zeigten, dass die Skalen 
des Online-Selbsttests mit verschiedenen Studienerfolgskriterien auch 
nach Kontrolle der Abiturnote signifikant assoziiert waren 
(Studieninteresse: Δ  = .31,  < .001; Studienzufriedenheit: Δ  = .27, 
 < .01; Erfolg beim Unterrichten: Δ  = .33,  < .01), wobei sich jeweils 

unterschiedliche Prädiktoren als besonders relevant erwiesen. Weitere 
Potenziale von Online-Selbsttests, wie beispielsweise deren Einsatz im 
Zuge des Studierenden-Marketings werden diskutiert.
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Wolfgang Schneider
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Konzeption und Validierung des Würzburger Online-Selbsttests für Lehramt 2

1. Augenscheinvalidität
2. Konstruktvalidität
3. Prädiktive Validität
4. Kriteriumsvalidität
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Im OSA-Portal sind in der Kategorie „Lehramtsausbildung in den Bundesländern“ 
insgesamt registriert (Stand: 07. November 2023). 

In der Expertensuche kann die Auswahl weiter spezifiziert werden. Hier ergibt sich 
über den folgendes Bild:

Konzeption und Validierung des Würzburger Online-Selbsttests für Lehramt 4
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Würzburger Online-Selbsttest für Lehramt
• Der Würzburger Online-Selbsttest für Lehramt wurde im Rahmen des Bund-

Länder-Programms „Qualitätspakt Lehre“ an der Begabungspsychologischen
Beratungsstelle der Universität Würzburg (Laufzeit von 2011 bis 2020) konzipiert.

• Der Würzburger Online-Selbsttest für Lehramt ist für 
geeignet.

Konzentration auf Eigenschaften und Kompetenzen, die für ein Lehramtsstudium bzw. im
Lehrerberuf wichtig sind

• Der Online-Selbsttest steht Studieninteressierten seit Juli 2017 kostenlos und frei
zugänglich unter https://www.uni-wuerzburg.de/online-selbsttests/ zur Verfügung.

• Die Bearbeitungszeit beträgt .
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Überblick

Konzeption und Validierung des Würzburger Online-Selbsttests für Lehramt 7

Normierung

Anforderungsanalyse

(Technische) Implementierung

für den 
Online-Selbsttest

Ermittlung der in 
testMaker (Hartweg et al., 2023)

Anforderungsanalyse

Skalen, die basierend auf den Ergebnissen der Anforderungsanalyse für den Würzburger 
Online-Selbsttest für Lehramt ausgewählt wurden:
• Extraversion (Skala aus dem BFI-K von Rammstedt & John, 2005)

• Neurotizismus (Skala aus dem BFI-K von Rammstedt & John, 2005)

• Gewissenhaftigkeit (Skala aus dem BFI-K von Rammstedt & John, 2005)

• Selbstreflexion (nach der Skala „Introspektion“ aus dem AB5C-Modell von Hofstee et al., 1992)

• Selbstvertrauen (nach der Skala „Kompetenz“ des NEO-PI-R von Costa & McCrae, 1985)

• Selbstwertgefühl (Rosenberg, 1965)

• Belastbarkeit (nach der Skala „Widerstandsfähigkeit“ aus dem HPI von Hogan & Hogan, 1995)

• Allgemeine Selbstwirksamkeit (Jerusalem & Schwarzer, 1999)

• Lehrer-Selbstwirksamkeit (Schwarzer & Schmitz, 1999)

• Lehrersprache und -stimme (adaptierte Version des Abgleichfragebogens Lehrersprache von Helmke et al., 
kein Datum)

• Sprachstörung (ausgewählte Items aus dem VHI von Nawak et al., 2003)
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Normierung

Datenerhebung
• Online-Befragung von Lehramtsstudierenden an der Universität Würzburg, die zum Zeitpunkt

der Befragung mindestens im fünften Fachsemester eingeschrieben waren
• Befragungszeitraum: Dezember 2015 und Januar 2016

Stichprobe
• 672 Lehramtsstudierende (76.2 % weiblich und 23.8 % männlich)
• Durchschnittsalter: 24.44 Jahre ( = 3.09 Jahre; Spanne von 20 bis 54 Jahren)
• Schulform: Lehramt an Grundschulen (12.2 %), Lehramt an Mittelschulen (3.6 %), Lehramt an

Realschulen (9.5 %), Lehramt an Gymnasien (53.0 %) und Lehramt für Sonderpädagogik
(21.7 %)

Statistische Analysen
• Berechnung der Mittelwerte, Standardabweichungen und internen Konsistenzen

der Skalen
• Explorative Faktorenanalyse der Items (mit anschließender Varimax-Rotation)

Konzeption und Validierung des Würzburger Online-Selbsttests für Lehramt 9

Deskriptive Ergebnisse und interne Konsistenzen der Skalen in der Normstichprobe

Normierung
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. Die Items wurden auf einer 5-stufigen Likert-Skala von bzw. bis bzw. beantwortet. = 484.
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Ergebnisse der explorativen Faktorenanalyse in der Normstichprobe

Normierung

Konzeption und Validierung des Würzburger Online-Selbsttests für Lehramt 11

. KMO = .806, Bartlett-Test auf Sphärizität statistisch signifikant ( < .001). = 484.

Implementierung
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Implementierung
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Implementierung
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Implementierung
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Implementierung
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Überblick
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Nachbefragung

Teilnehmerstichprobe

Lehramtsstichprobe

Überprüfung der Überprüfung Überprüfung der 
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Teilnehmerstichprobe

• 7 650 Nutzer(innen) (78.9 % weiblich, 20.7 % männlich und 0.4 % divers), die den
Online-Selbsttest für Lehramt im Zeitraum von Juli 2017 bis Dezember 2022
vollständig bearbeitet haben

• Durchschnittsalter: 21.32 Jahre ( = 6.24 Jahre; Spanne von 13 bis 69 Jahren)
• Teilnahmemotivation:

o „Ich plane derzeit, ein Studium aufzunehmen.“ (44.7 %)
o „Ich plane, von meinem jetzigen Studium in ein anderes Studium zu wechseln.“ (6.7 %)
o „Ich möchte überprüfen, ob mein jetziges Studium zu mir passt.“ (16.7 %)
o „Ich möchte ausschließlich Einblicke in das vorliegende Testverfahren gewinnen.“ (9.9 %)

• Tätigkeit:
o Schule (37.3 %)
o Studium (29.6 %)
o Beruf (16.2 %)
o Sonstiges, z.B. Freiwilliges Soziales Jahr oder Bundesfreiwilligendienst (16.8 %)

Konzeption und Validierung des Würzburger Online-Selbsttests für Lehramt 19
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Augenscheinvalidität

Stichprobe
• 7 650 Nutzer(innen), die den Online-Selbsttest für Lehramt im Zeitraum von

Juli 2017 bis Dezember 2022 vollständig bearbeitet hatten (Teilnehmer-
stichprobe, siehe Folie 19).

Deskriptive Auswertung von Items (aus der direkten Nachbefragung), z.B.:
• „Ich habe durch den Online-Selbsttest einen besseren Eindruck vom Studium erhalten.“
• „Wenn Sie den Online-Selbsttest zum jetzigen Zeitpunkt benoten müssten, welche Note

würden Sie vergeben?“
• Würden Sie den Online-Selbsttest für Lehramt anderen Studieninteressierten

weiterempfehlen?

Konzeption und Validierung des Würzburger Online-Selbsttests für Lehramt 21

Augenscheinvalidität
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trifft nicht zu trifft eher nicht zu teils teils trifft eher zu trifft zu

. Zustimmung der Nutzer(innen) zu dem Item „Ich habe durch den Online-Selbsttest einen besseren Eindruck vom Studium erhalten.“.
= 6 763.
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Augenscheinvalidität
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. Antworten der Nutzer(innen) auf die Frage „Wenn Sie den Online-Selbsttest zum jetzigen Zeitpunkt benoten müssten, welche Note
würden Sie vergeben?“. = 6 758.

Augenscheinvalidität
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. Antworten der Nutzer(innen) auf die Frage „Würden Sie den Online-Selbsttest für Lehramt anderen Studieninteressierten weiter-
empfehlen?“. = 1 894.
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3.2 Konstruktvalidität

Konstruktvalidität

Stichprobe
• 7 650 Nutzer(innen), die den Online-Selbsttest für Lehramt im Zeitraum von

Juli 2017 bis Dezember 2022 vollständig bearbeitet hatten (Teilnehmer-
stichprobe, siehe Folie 19)

• Ausschluss von Teilnehmer(inne)n, die als Teilnahmemotivation „Ich möchte
ausschließlich Einblicke in das vorliegende Testverfahren gewinnen.“
angegeben hatten

Statistische Analysen
• Konfirmatorische Faktorenanalyse mit 8 Faktoren (vgl. explorative

Faktorenanalyse in der Normstichprobe, Folie 11)
• Schätzung mithilfe der „Maximum Likelihood“-Methode
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Konstruktvalidität
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. Ergebnis der konfirmatorischen Faktorenanalyse in der Teilnehmerstichprobe. CFI = .744, TLI = .736 und RMSEA = .053. = 6 844.

3.3 Prädiktive Validität
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Datenerhebung
• Online-Befragung von 206 ehemaligen Teilnehmer(inne)n am Würzburger Online-Selbsttest für

Lehramt, die ihren Namen und ihre E-Mail-Adresse für eine freiwillige Nachbefragung hinterlassen
hatten

• Befragungszeitraum: Januar/Februar 2019 und 2020

Stichprobe
• 58 Personen (75.9 % weiblich und 24.1 % männlich)
• Durchschnittsalter: 23.00 Jahre ( = 7.68 Jahre; Spanne von 16 bis 62 Jahren)
• Tätigkeit:

o Studium (60.3 %, davon 77.1 % Lehramtsstudium)
o Beruf (19.0 %)
o Sonstiges, z.B. Schule, Au-pair, Freiwilliges Soziales Jahr (20.7 %)

Statistische Analysen
• Binäre logistische Regression zur Vorhersage der Studienfachwahl

(Lehramtsstudium nein vs. ja)

Prädiktive Validität

Konzeption und Validierung des Würzburger Online-Selbsttests für Lehramt 29

Ergebnis der logistischen Regressionsanalyse in der Nachbefragung zur Vorhersage der Studienfach-
wahl (Lehramtsstudium nein vs. ja) anhand der Faktoren aus dem Online-Selbsttest

Prädiktive Validität
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. = 34; Lehramtsstudium 0 = nein und 1 = ja. * < .05, ** < .01, *** < .001.
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3.4 Kriteriumsvalidität

Kriteriumsvalidität

Konzeption und Validierung des Würzburger Online-Selbsttests für Lehramt 32

Datenerhebung
• Online-Studie unter Lehramtsstudierenden an der Universität Würzburg, die im Wintersemester

2020/2021 bzw. Sommersemester 2022 höchstens im dritten Fachsemester eingeschrieben waren
• Bearbeitung des Würzburger Online-Selbsttests für Lehramt + Erfassung studienrelevanter Erfolgs-

kriterien wie das (nach Schiefele & Wild, 1993), die (nach Wester-
mann et al., 1996) und den (Skala aus dem Fragebogen „Erfahrungen im Praktikum“ von 
Mayr, 1997)

Stichprobe
• 112 Lehramtsstudierende (71.4 % weiblich, 17.0 % männlich und 11.6 % ohne Angabe)
• Durchschnittsalter: 20.76 Jahre ( = 2.68 Jahre; Spanne von 17 bis 38 Jahren)
• Schulform: Lehramt an Grundschulen (27.8 %), Lehramt an Mittelschulen (2.8 %), Lehramt an

Realschulen (2.8 %), Lehramt an Gymnasien (34.3 %) und Lehramt für Sonderpädagogik (32.4 %)

Statistische Analysen
• Lineare multiple Regressionen zur Vorhersage des Studieninteresses, der Studien-

zufriedenheit und des Erfolgs beim Unterrichten nach Kontrolle der Abiturnote
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Ergebnisse der hierarchischen Regressionsanalysen zur Vorhersage der Kriterien des Studienerfolgs anhand der Abitur-
note und der Faktoren des Online-Selbsttests

Kriteriumsvalidität
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. * < .05, ** < .01, *** < .001.

• Der Würzburger Online-Selbsttest für Lehramt wurde auf Basis einer 
konzipiert und anschließend anhand einer repräsentativen Stichprobe von

Lehramtsstudierenden normiert.
• Der Online-Selbsttest wird von den Nutzer(inne)n als 

wahrgenommen.
• Die des Online-Selbsttests ist (so weit wie möglich) gegeben.
• Die des Online-Selbsttests kann auf Grundlage der gegenwärtigen

Datenbasis beurteilt werden.
• Es gibt erste Hinweise darauf, dass einzelne Dimensionen des Würzburger Online-

Selbsttests unterschiedliche Kriterien des Studienerfolgs über die Abiturnote hinaus
vorhersagen ( ).

Validitätsnachweise auch für andere Verfahren (aus der Kategorie „Lehramts-
ausbildung in den Bundesländern“ (vgl. OSA-Portal)) wünschenswert!
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Erstreferent/in Dr. Ute Carina Müller

Weitere Referent/in Dr. Thorben Huelmann

Affiliation Technische Universität Hamburg, Arbeitsstelle MINTFIT Hamburg

Dauer 30 Min

Beitragstyp Präsentation

Programmkategorie
 

Weiterentwicklung von OSA

Primäre Zielgruppe Entwickler

Abstract Mit Hilfe von webbasierten Selbsteinschätzungstests des 
Kooperationsprojekts MINTFIT Hamburg (www.mintfit.hamburg) können 
Schüler*innen und Studieninteressierte ihre Kenntnisse in Mathematik, 
Physik, Chemie und Informatik vor Beginn eines MINT-Studiums 
überprüfen und mögliche Wissenslücken rechtzeitig vor Studienbeginn mit 
einem der zugehörigen Onlinekurse schließen. Damit soll den hohen 
Studienabbruchquoten in MINT-Studiengängen entgegengewirkt werden. 
Für eine optimierte Fragenauswahl wurden in den Fächern Physik und 
Chemie Aufgaben (Items) eines Fragenpools nach einer Pilotphase mit 
Methoden aus der probabilistischen Testtheorie analysiert. Modelle der 
sog. Item-Response-Theorie (IRT) erlauben es nämlich, 
Personenfähigkeiten und Itemschwierigkeiten gleichzeitig zu schätzen und 
damit einerseits Aufgaben zu parametrisieren, andererseits für eine 
bestimmte Person Lösewahrscheinlichkeiten für einzelne Fragen zu 
prognostizieren. Im Rahmen der IRT ist es außerdem leicht möglich zu 
überprüfen, wie gut ein Modell die Daten beschreibt und ob es Items gibt, 
die nicht oder schlecht in das Modell passen. Neben der Abdeckung aller 
Themenbereiche gingen diese Informationen in die finale Auswahl der 
Fragen für die 2019 veröffentlichten Tests in Physik und Chemie ein. 
Vergleichbare IRT-Analysen werden seitdem regelmäßig zu 
Monitoringzwecken und der Qualitätssicherung eingesetzt. Sie basieren 
auf jährlich ca. 4 000 registrierten Testversuchen pro Fach. Dabei können 
Veränderungen der Fragenparameter für jede einzelne Aufgabe erkannt 
werden. Da die Beantwortung einer Frage in den Tests nicht zwingend ist, 
variiert allerdings die Aussagekraft für die einzelnen Items auf Grund der 
unterschiedlichen Antwortwahrscheinlichkeiten. Ursachen hierfür sind 
beispielsweise die Itemschwierigkeit (schwierige Aufgaben werden 
seltener bearbeitet als einfache) und der Fragetyp (Multiple-Choice-
Fragen werden häufiger bearbeitet als Freitextaufgaben). Gleichzeitig mit 
den Fragenparametern werden Eigenschaften und Veränderungen bei 
den Testteilnehmenden (z.B. Kenntnisstand und Antwortverhalten) im 
zeitlichen Verlauf untersucht. Die Ergebnisse dieser Analysen ermöglichen 
es, die Qualität der Tests dauerhaft sicherzustellen und Aufgaben 
gegebenenfalls an die Bedürfnisse der Nutzenden anzupassen.

Online-Self-Assessments zur Studienorientierung: Quo vadis? 
Aktuelle Entwicklungstrends bei ihrer Gestaltung und Nutzung

OSA-Symposium, HdBA Mannheim, 9. und 10. November 2023 361



Online-Self-Assessments zur Studienorientierung: Quo vadis? 
Aktuelle Entwicklungstrends bei ihrer Gestaltung und Nutzung

OSA-Symposium, HdBA Mannheim, 9. und 10. November 2023 362



Online-Self-Assessments zur Studienorientierung: Quo vadis? 
Aktuelle Entwicklungstrends bei ihrer Gestaltung und Nutzung

OSA-Symposium, HdBA Mannheim, 9. und 10. November 2023 363



Online-Self-Assessments zur Studienorientierung: Quo vadis? 
Aktuelle Entwicklungstrends bei ihrer Gestaltung und Nutzung

OSA-Symposium, HdBA Mannheim, 9. und 10. November 2023 364



Online-Self-Assessments zur Studienorientierung: Quo vadis? 
Aktuelle Entwicklungstrends bei ihrer Gestaltung und Nutzung

OSA-Symposium, HdBA Mannheim, 9. und 10. November 2023 365



Online-Self-Assessments zur Studienorientierung: Quo vadis? 
Aktuelle Entwicklungstrends bei ihrer Gestaltung und Nutzung

OSA-Symposium, HdBA Mannheim, 9. und 10. November 2023 366



Online-Self-Assessments zur Studienorientierung: Quo vadis? 
Aktuelle Entwicklungstrends bei ihrer Gestaltung und Nutzung

OSA-Symposium, HdBA Mannheim, 9. und 10. November 2023 367



Online-Self-Assessments zur Studienorientierung: Quo vadis? 
Aktuelle Entwicklungstrends bei ihrer Gestaltung und Nutzung

OSA-Symposium, HdBA Mannheim, 9. und 10. November 2023 368



Online-Self-Assessments zur Studienorientierung: Quo vadis? 
Aktuelle Entwicklungstrends bei ihrer Gestaltung und Nutzung

OSA-Symposium, HdBA Mannheim, 9. und 10. November 2023 369



Online-Self-Assessments zur Studienorientierung: Quo vadis? 
Aktuelle Entwicklungstrends bei ihrer Gestaltung und Nutzung

OSA-Symposium, HdBA Mannheim, 9. und 10. November 2023 370



Online-Self-Assessments zur Studienorientierung: Quo vadis? 
Aktuelle Entwicklungstrends bei ihrer Gestaltung und Nutzung

OSA-Symposium, HdBA Mannheim, 9. und 10. November 2023 371



Online-Self-Assessments zur Studienorientierung: Quo vadis? 
Aktuelle Entwicklungstrends bei ihrer Gestaltung und Nutzung

OSA-Symposium, HdBA Mannheim, 9. und 10. November 2023 372



Online-Self-Assessments zur Studienorientierung: Quo vadis? 
Aktuelle Entwicklungstrends bei ihrer Gestaltung und Nutzung

OSA-Symposium, HdBA Mannheim, 9. und 10. November 2023 373



Erstreferent/in Hendrik de Lede

Weitere Referent/in Verena Schätzle
Affiliation Universität zu Köln

Dauer 60 Min

Beitragstyp Roundtable
Programmkategorie
 

Evaluation von OSA

Primäre Zielgruppe Entwickler

Abstract Die UzK entwickelt im Rahmen des Projekts „Erfolgreich Studieren“ seit 
2019 fachspezifische OSAs für grundständige Bachelor-Studiengänge. Ziel 
der OSAs ist es, den Teilnehmer*innen durch die Bearbeitung von sechs 
verschiedenen Modulen eine realistische Vorschau auf den jeweiligen 
Studiengang zu geben und dadurch die Informiertheit vor Studienbeginn zu 
erhöhen. 
Durch eine erhöhte Informiertheit zu Studienbeginn soll eine 
wichtige Voraussetzung für verschiedene Studienerfolgskriterien, 
wie z. B. Studienzufriedenheit, Wechselneigung, Abbruchsquoten 
etc. geschaffen werden. 
Alle OSAs der UzK beinhalten ein Evaluationsmodul, in dem 
Teilnehmer*innen die Möglichkeit haben, eine Rückmeldung zum OSA zu 
geben. Die Auswertung dieser Module zeigt deutlich, dass sich 
Teilnehmer*innen nach Bearbeitung der OSAs gut über die zentralen 
Inhalte der Studiengänge, sowie die 
Anforderungen der Studiengänge informiert fühlen. Weiter fühlen sie sich 
gut auf die Studiengangwahl vorbereitet. Die Frage, ob die Bearbeitung 
der OSAs einen Einfluss auf Studienerfolgskriterien hat, kann das 
Evaluationsmodul nicht beantworten. 
Daher möchten wir zukünftig im Rahmen einer distalen und 
objektiven Evaluation überprüfen, ob die Bearbeitung der OSAs 
einen Einfluss auf 
Studienerfolgskriterien hat. Nach unserem Kenntnisstand wurden bis jetzt 
keine Ergebnisse einer solchen summativen Evaluation eines ähnlichen 
OSA Projekts publiziert. In einer Roundtable-Diskussion möchten wir daher 
in Erfahrung bringen, wie andere Projekte Ihre OSAs evaluieren und 
verschiedene Ansätze bzw. Designs besprechen.
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Erstreferent/in Benedikt Hell

Affiliation Hochschule für Angewandte Psychologie FHNW

Primäre 
Zielgruppe 

Entwickler, Beratende

Abstract Der Vortrag stellt die Möglichkeiten und Herausforderungen neo der 
Konstruktion und nachhaltigen Bereitstellung fächerübergreifender Self-
Assessments für die Studienorientierung am Beispiel von was-studiere-ich dar. 
Das Tool wird seit 2005 in Deutschland und seit einigen Jahren auch in der 
Schweiz zur Studienorientierung eingesetzt. In dieser Zeit konnten zahlreiche 
Erfahrungen bezüglich der Entwicklung, Optimierung und der Integration des 
Tools in Beratungssettings gesammelt werden. In dem Vortrag werden folgende 
Aspekte beleuchtet: Wie kann die Vielfalt der Anforderungen verschiedener 
Studienfächer in einem Tool abgebildet werden? Wie kann ein Online-
Assessment im Studienberatungskosmos verankert werden? Wie lässt sich eine 
nachhaltige Finanzierung sichern?
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Prof. Dr. Benedikt Hell

OSA-Tagung Mannheim

Agenda
Wie kann die Vielfalt der Anforderungen verschiedener Studienfächer
in einem OSA abgebildet werden?

Wie kann ein OSA im Studienberatungskosmos verankert werden?

Wie lässt sich eine nachhaltige Finanzierung sichern?
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Steckbrief was-studiere-ich
Fächerübergreifender Beratungstest

Seit 2005 in Deutschland und 
seit 2012 in der Schweiz in Anwendung

Wissenschaftliche Fundierung:
Interessenmodell von John Holland
Berliner Intelligenzstrukturmodell

Kostenlos für die Ratsuchenden

Vielfalt der Studienanforderungen
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Grundidee eignungsdiagnostischer OSAs

Interessen

Fähigkeiten

Werte

…

Interessen

Fähigkeiten

Werte

…

1 Fach = 1 Profil? Das Beispiel Psychologie
Arbeitspsychologie

Organisationspsychologie

Personalpsychologie

Markt-, Werbe- und Wirtschaftspsychologie

Medien- und Kommunikationspsychologie

Forensische und Rechtspsychologie

Gesundheitspsychologie

Psychotherapie

Neuropsychologie

Notfallpsychologie

Rehabilitationspsychologie

Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung

Erwachsenenbildung

Schulpsychologie und Erziehungsberatung

Sportpsychologie

Umweltpsychologie

Verkehrspsychologie
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1 Fach = 1 Profil? Das Beispiel Psychologie

Es gibt nicht ein Psychologieprofil, sondern mehrere

Das bekannte Holland-Interessenmodell ist zu undifferenziert, um die Profile angemessen zu
differenzieren

Das Holland-Modell hat „blinde Flecken“

Hell, B. & Päßler, K. (2014). Das Interesse an Psychologieberufen – durch Hollands Hexagon-Modell hinreichend abgedeckt? Vortrag auf dem 
49. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Psychologie, Bochum, 21.-25.09.2014.

Differenziertes
Interessenmodell

bildende 
Kunst

Musik

darstellende 
Kunst

Sprache

Gesundheit

Gesellschaft

Beratung

Bildung

Technik

Natur

Informatik

Physik

Forschung

Life 
Sciences

Mathematik

Vorschriften

Finanzen

Daten

Marketing

Wirtschaft

I A
R S

EC
Hell, B. Gatzka, T. & Päßler, K. (2016). Beyond RIASEC: Development of a 
Hierarchical Model of Vocational Interests. Poster presented at the 27th 
International Congress of Psychology (ICP) in Tokio, Japan, 24.07.-29.07.2016.
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Matching über Berufe

Grundidee: Zuordnung der Studiengänge erfolgt über einen 
Abgleich mit profilen

Person Studienrichtung

Beruf A

Beruf B

Beruf C

Hell, B., Päßler, K. & Schuler, H. (2009). was-studiere-ich.de: Konzept, Nutzen und Anwendungsmöglichkeiten. 
, 9-14.

Integration in den 
Studienberatungskosmos
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Stakeholder und Stakeholderinnen

Ratsuchende

Auftraggebende

OSA-
Entwickelnde

Beratende OSA

Beobachtungen von Studienberatenden
Studie von Päßler und Mitrovic (2023):

Stark eignungsdiagnostisch ausgerichtete OSAs …

… führen oft zu Fehlinterpretationen
… sind teilweise demotivierend
… überfordern Ratsuchende, wenn sie nicht in eine Beratung eingebettet sind

Schlussfolgerungen:

Feedback muss einfach und verständlich gestaltet werden
Tests sollten mit Beratungsangeboten verzahnt werden

Päßler, K. & Mitrovic, T. (2023). Integration von Online-Self-Assessments in die Studien- und Berufsberatung – Einblicke 
aus der Praxis. Vortrag im Rahmen dieser Tagung.
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Unterschiedliche Perspektiven auf die OSA-Entwicklung

Beratendenperspektive sollte in
die Entwicklung der OSAs
einbezogen werden

Verständliches Feedback

Nicht ständig neue OSAs:
OSA-Portal: 978 Assessments

Sehr hoher wissenschaftlicher Anspruch

Möglichst fundierte Instrumente

Detailliertes Feedback

Wissenschaftlich gut vernetzt, Vernetzung
in Richtung Schulen und Beratungen
weniger gut

Maßnahmen bei was-studiere-ich
Ausgestaltung Feedback: „keep it simple“

Verantwortliche Einbindung der Studienberatungen

2 Studienberaterinnen war Mitglied des Konstruktionsteams

Fortbildungen von Lehrpersonen an Schulen

Fortbildungen von Studienberatenden

Erstellung von Unterrichtsmaterialien

Entwicklung eines Studien- und Berufswahltrainings
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Studien- und Berufswahltraining
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Studien- und Berufswahltraining

-
-

-
-

Studien- und Berufswahltraining

Online-Self-Assessments zur Studienorientierung: Quo vadis? 
Aktuelle Entwicklungstrends bei ihrer Gestaltung und Nutzung

OSA-Symposium, HdBA Mannheim, 9. und 10. November 2023 394



Verzahnung der Beratungsangebote wichtig

OSA

Allgemeine 
Studien-
beratung

Fachstudien-
beratung

Berufs-
beratung 

(BA)

Schulen

19

Verzahnung der Beratungsangebote wichtig

Self-
Assessment

Allgemeine Berufs-
& Studieninfos

Spezifische 
Berufs- & 

Studieninfos
andere Self-
Assessments

20
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Wie lässt sich eine nachhaltige 
Finanzierung sichern? 

Stakeholder und Stakeholderinnen

Ratsuchende

Auftraggebende

OSA-
Entwickelnde

Beratende OSA
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Erfahrungen aus was-studiere-ich

Nachhaltige Finanzierung finden

2005: Prototyp
„Garagenprojekt“

2007: Orientierungstest Ba-Wü
Landesmittel Wissenschaftsministerium

2009: Fairnessüberprüfung
BMBF

2012: Schweizer Version
Hochschulmittel

Deutsche Version
Landesmittel Wissenschaftsministerium

2019: Schweizer Version
Kooperation mit SDBB
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Ausblick

Lessons learned
1. Hohe Reichweite von OSAs = große Verantwortung

2. Spannungsfeld Wissenschaft und Anwendungsperspektive

3. Verzahnung der Beratungsangebote ist essentiell

4. Interdisziplinarität und interprofessionelle Zusammenarbeit sind erfolgskritisch

5. Flexibilität, Kreativität und Ausdauer sind gefragt
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Quellen
Hell, B. Gatzka, T. & Päßler, K. (2016). Beyond RIASEC: Development of a Hierarchical Model of Vocational Interests. 
Poster presented at the 27th International Congress of Psychology (ICP) in Tokio, Japan, 24.07.-29.07.2016.

Hell, B. & Päßler, K. (2014). Das Interesse an Psychologieberufen – durch Hollands Hexagon-Modell hinreichend 
abgedeckt? Vortrag auf dem 49. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Psychologie, Bochum, 21.-25.09.2014.

Hell, B., Päßler, K. & Leitner, U. (2019). was-studiere-ich.de und das Berufswahltraining BEST: Vernetzte Instrumente als 
Schlüssel für eine erfolgreiche Studienorientierung. 131-144. 

Hell, B., Päßler, K. & Schuler, H. (2009). was-studiere-ich.de: Konzept, Nutzen und Anwendungsmöglichkeiten. 
, 9-14.

Päßler, K. & Mitrovic, T. (2023). Integration von Online-Self-Assessments in die Studien- und Berufsberatung – Einblicke 
aus der Praxis. Vortrag im Rahmen dieser Tagung.

Online-Self-Assessments zur Studienorientierung: Quo vadis? 
Aktuelle Entwicklungstrends bei ihrer Gestaltung und Nutzung

OSA-Symposium, HdBA Mannheim, 9. und 10. November 2023 399



Erstreferent/in Thiemo Coors

Weitere Referent/in Stefanie Kieback, Joachim Diercks

Affiliation CYQUEST GmbH

Dauer 30 Min

Beitragstyp Präsentation

Programmkategorie Studien- & Berufsberatung

Primäre Zielgruppe Beratende

Abstract Der HAW-Navigator ist mit fast 20 Jahren Bestehen eines der ältesten, 
mit ca. 30 abgebildeten Studiengängen eines der umfangreichsten sowie 
mit rund 1 Mio. bish. Nutzungen eines der meistgenutzten OSA-
Angebote im deutschsprachigen Raum. Der Vortrag beschreibt die 
Besonderheiten des HAW-Navigators insb. im Hinblick auf die inhaltliche 
Ausgestaltung, berichtet neueste quantitative und qualitative 
Evaluationsergebnisse sowie Vor- und Nachteile der Zusammenarbeit 
mit externen Dienstleistern und richtet sich an Hochschulen, Betreuende 
und Beratende. Das Besondere am HAW-Navigator ist die thematische 
Vielseitigkeit durch Aufteilung in 5 Hauptkapitel: Studium, Anforderungen, 
Berufswelt, Studienorganisation, Studienkultur. Jedes der 
fachspezifischen Orientierungsangebote ist entlang dieser Aufteilung 
gegliedert. Somit handelt es sich um einen umfassenden „Realistic Study 
Preview“, keine Limitierung auf den Bereich „Anforderungen“ iSe. eines 
Eignungstests. Die multimethodischen Einblicke ermöglichen eine 
individuelle Vertiefung nach Bedarf. Es werden beispielhafte Inhalte 
einzelner Navigatoren vorgestellt. Außerdem wird auf die Besonderheit 
eingegangen, dass die Durchführung des OSA verpflichtend für die 
Bewerbung zum jeweiligen Studiengang ist. Ergänzend enthält der HAW-
Navigator einen Studieninteressentest zur allg. Studienorientierung. 
Dieser erfasst sechs Interessenbereiche (nach John L. Holland) und gibt 
die Passung zu den Studiengängen der HAW Hamburg aus. So kann 
eine Orientierung vom Allgemeinen zum Spezifischen erfolgen und in der 
Studienberatung vor Ort genutzt werden. Der HAW-Navigator 
beantwortet allgemeine Fragen zum Studium, sodass sich die eigentliche 
Beratung auf Detailfragen und persönliche Anliegen konzentrieren kann. 
Quantitative und qualitative Befragungen bestätigen den Mehrwert für 
Studieninteressierte. In der freiwilligen Evaluation wird der HAW-
Navigator als informierend und hilfreich für die Studienwahlsicherheit 
beschrieben und wirkt positiv auf das Hochschulimage. Im Vortrag 
werden Befunde vorgestellt und Kritik sowie Verbesserungsvorschläge 
gegenübergestellt. Die HAW-Navigatoren werden seit Bestehen in 
Zusammenarbeit mit einem externen Dienstleister betrieben. Die Vor- 
und Nachteile werden im Vortrag aus beiden Blickwinkeln diskutiert.
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Erstreferent/in Florian Hartmann

Weitere Referent/in Tuulia Ortner, Andreas Kurz
Affiliation Paris Lodron Universität Salzburg

Dauer 30 Min

Beitragstyp Präsentation
Programmkategorie

Primäre Zielgruppe Beratende
Abstract
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Erstreferent/in Anne-Marie Schlenzka1

Weitere Referent/in Tillmann Grüneberg2

Affiliation 1Universität Leipzig,2Hochschule der Bundesagentur für Arbeit

Dauer 30 Min

Beitragstyp Präsentation
Programmkategorie
 

Weiterentwicklung von OSA

Primäre Zielgruppe Entwickler

Abstract 
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Erstreferent/in Hanna Bürkle

Weitere Referent/in

Affiliation Albert-Ludwigs-Universität Freiburg, Service Center Studium, 
Zentrale Studienberatung

Dauer 60 Min

Beitragstyp Workshop

Programmkategorie
 

Weiterentwicklung von OSA

Primäre Zielgruppe Entwickler

Abstract Online Self-Assessments (OSA) sollen Studieninteressierte dabei 
unterstützen, das zu ihren Interessen und Erwartungen passende 
Studienfach zu finden. Die Relevanz von OSAs zeigt sich deutlich darin, 
dass mehr als die Hälfte an Studienabbrecher*innen berichten, ihr Studium 
mit falschen Erwartungen an die Inhalte des Studienfachs begonnen zu 
haben und und das häufig als ausschlaggebenden Grund für den 
Studienabbruch angeben (Heublein et al., 2017). Um dieser Problematik 
entgegenzuwirken, eignet sich der Einsatz von Erwartungsabgleichen in 
OSAs. Sie bieten Studieninteressierten einen realitätsnahen Einblick in die 
Inhalte (z. B. Themen der Lehrveranstaltungen) und Anforderungen (z. B. 
erforderliche Sprachkenntnisse) eines Studienfachs und vergleichen ihre 
Erwartungen mit der Studienrealität. 
Bisher gibt es nur vereinzelte Publikationen zu Verfahren zur Erarbeitung 
von Erwartungsabgleichen in OSAs (u.a. Messerer & Bürkle, 2020, Stoll & 
Spinath 2015). Offen bleibt ein gemeinsamer Erfahrungsaustausch zu 
unterschiedlichen Verfahren, um bestehende und zukünftige 
Erwartungsabgleiche durch geteilte Expertise (weiter-)entwickeln zu 
können. 
Übergeordnetes Ziel des Workshops ist es deshalb, die Erfahrungen und 
Expertise der anwesenden OSA-Entwickler*innen und OSA-Betreuer*innen 
zu nutzen, um unterschiedliche Verfahren zur Erarbeitung 
realitätsabbildender Erwartungsabgleiche zu bündeln sowie deren 
Chancen und Herausforderungen zu reflektieren. Der Workshop umfasst 
sowohl die inhaltliche als auch organisatorische Dimension und orientiert 
sich an folgenden Leitfragen:  
- Inhaltliche Dimension: Wie kann ein ausgewogenes Verhältnis 
geschaffen 

werden zwischen (1) ausreichend hilfreiche Informationen zu Inhalten 
und Anforderungen des Studienfachs zu liefern und (2) 
Studieninteressierte mit Rücksicht auf Aufnahmefähigkeit und 
Komplexität nicht zu überfordern? 

- Organisatorische Dimension: Welche (Fach-)Expert*innen werden in 
welchem Umfang in den Entwicklungsprozess einbezogen? Wie ist die 
Verantwortung für die Erarbeitung der Inhalte und das Beurteilen der 
Studienrealität zwischen den (Fach-)Expert*innen und OSA-
Entwickler*innen verteilt?

In diesem Workshop ist Raum sich über praktische Erfahrungen 
gemeinsam auszutauschen und diese zu reflektieren.
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Erstreferent/in Tuulia Ortner

Weitere Referent/in
Affiliation Paris Lodron Universität Salzburg

Dauer 45 Min

Beitragstyp Keynote
Programmkategorie

Primäre Zielgruppe

Abstract In den vergangenen Jahren wurde eine große Zahl von frei verfügbaren, wie 
auch kostenpflichtigen Online Self-Assessments (OSA) zur Ausbildungs-, 
Studien- oder Berufswahl entwickelt und Interessierten online zur Verfügung 
gestellt. Für Laien, aber auch für Beratende ist es dabei häufig schwierig im 
bestehenden Angebot wissenschaftliche fundierte, seröse OSA von anderen 
zu unterscheiden. Wenn beispielsweise Fragebögen oder Tests zur 
Erfassung von Merkmalen angeboten werden, gibt es häufig keine oder nur 
begrenzte Möglichkeit, Hintergrundinformationen zur psychometrischen 
Güte dieser Verfahren oder Informationen zum Ausmaß ihrer empirischen 
Bewährung zu finden. Im Rahmen eines gemeinsamen Projektes wurde ein 
neues System zur spezifischen Bewertung von OSA entwickelt, das es zum 
Ziel gesetzt hat, auf Basis von Selbstauskünften der Entwickler*innen 
wesentliche Qualitätsaspekte auf ökonomische Art zu erfassen. 
Berücksichtigt und standardisiert eingeschätzt werden dabei die drei 
Bereiche (1) verfügbarer Nutzerinneninformation, (2) Verfahrensgüte, und 
(3) Wirksamkeit oder der wahrgenommene Nutzen. Der Beitrag gibt eine 
Einführung in das Verfahren, berichtet erste Erfahrungen, sowie 
Herausforderungen und Chancen dieses Ansatzes.
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01 Ausblick & Dank

Erstreferent/in Benedikt Hell
Weitere Referent/in Stefan Höft

Affiliation FHNW Olten, Hochschule der Bundesagentur für Arbeit

Dauer 30 Min

Beitragstyp Präsentation

Programmkategorie Überblick
Primäre Zielgruppe Überblick

Abstract Im Rahmen der Verabschiedung werden die weiteren Projekte 
angesprochen, die aus dem Symposium resultieren:

• Im ersten Quartal 2024 wird die Dokumentation zum Symposium als
kostenloses e-Book beim Pabst Verlag erscheinen.

• Ein Themenheft „Online-Self-Assessments“ wird als Heft 2/24 der
Zeitschrift „Wirtschaftspsychologie“ im Pabst Verlag erscheinen.

• Ein weiteres Themenheft zur mediengestützten Beratung ist in der
Diskussion. Hierzu wird ein separater Call for Papers erscheinen.

Um im Kontakt zu bleiben, wird empfohlen, sich in der Mailingliste des
OSA-Portals unter https://kurzelinks.de/mailingliste-osa-verteiler
einzutragen.

Im ersten Quartal 2024 steht der Relaunch des OSA-Portals mit neuem
Layout an. Hierzu werden einige aktuelle Screenshots gezeigt.

Mit einem Dank an das Orga-Team endet das Symposium.
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Ausblick & Dank
Benedikt Hell & Stefan Höft

Überblick
• Informationen zum Tagungsband und

zu den Themenheft-Projekten
• Im Kontakt bleiben: Mailingliste zu OSA-Themenstellungen
• Relaunch OSA-Portal
• Dank an die Organisatoren!
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Informationen zum Tagungsband

• Tagungsband wird beim Pabst-Verlag
als kostenloses e-Book erscheinen

• Grundlage sind die Präsentationen,
erweitert um Abstracts und Literaturangaben

• Erscheinungsdatum: Q1 / 2024
• Details für die Autorinnen und Autoren folgen per Mail

Informationen zum Themenheft in der
„Wirtschaftspsychologie“
• Wirtschaftspsychologie-Themenheft 02/24

„Online-Self-Assessments“
• Aufgrund des Fokus der Zeitschrift muss eine generelle

Relevanz für wirtschaftspsychologische Themenstellungen
vorhanden sein

• Neben Verfahren der Studienorientierung sollen auch andere
Zielstellungen behandelt werden (z.B. zur Neuorientierung von
Berufstätigen, Anwendungen in Betrieben)

• Deadline für die Einreichung von Beiträgen: 1. Januar 2024
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Themenheft zum Bereich
„Blended Counselling“ bzw. Mediatisierte Beratung“
• Erste Gespräche mit dem Herausgeber einer einschlägigen

deutschsprachigen Fachzeitschrift sind sehr positiv verlaufen
• Abstimmung im Herausgebergremium erfolgt in den nächsten

Wochen
• Danach Verbreitung eines Call for Papers über die bekannten

Distributionskanäle (u.a. Teilnehmendenliste)

Mailingliste OSA-Portal
https://mailmanlists.eu/mailman/listinfo/osa-verteiler
https://kurzelinks.de/mailingliste-osa-verteiler

https://kurzelinks.de/mailingliste-osa-verteiler
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Relaunch OSA-Portal
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Herzlichen Dank an die
Organisatorinnen und Organisatoren

Organisation an der Uni Salzburg
Tobias Flock
Florian Hartmann
Tuulia Ortner

Organisation an der HdBA
Lydia Oeljeklaus
Luisa Giesbertz
Adelheid Kedziora
Stefan Höft

Teamassistenz & Hausmeisterservice
an der HdBA
Carla May
Yeter Patir
Detlev Dörr & Team
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Foto-Impressionen von Symposium 
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Foto-Impressionen von Symposium 
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Foto-Impressionen von Symposium 
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Foto-Impressionen von Symposium 
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Verlagshinweise auf relevante Publikationen 

Self-Assessment: Theorie und Konzepte 

Kubinger, Klaus D.; Frebort, Martina; Khorramdel, Lale; 
Weitensfelder, Lisbeth (Hrsg.) „Wiener Autorenkollektiv 
Studienberatungstests“  
2012, 220 Seiten 
Nur Print:  25,00 € (inkl. MwSt.)  

Online-Self-Assessments an Hochschulen 

Schmidt-Atzert, Lothar; Schütz, Marlene; Stemmler, 
Gerhard (Hrsg.)  
2019, 116 Seiten 
Print:  15,00 € | PDF:  10,00 € (inkl. MwSt.)  

Beide Publikationen können über den Online-Webshop des Verlags Pabst Publishers unter 
www.pabst-publishers.com bestellt werden. Hier finden Sie auch ausführlichere Buchbeschreibungen 
mit Inhaltsverzeichnissen und Leseproben. 
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Das OSA-Symposium 2023 wurde organisiert im 
Rahmen des Kooperationsvorhabens

Ein Gemeinschaftsprojekt von 

www.osa-portal.de/.at/.ch

E-Mail: osa-portal@hdba.de
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